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Bekanntmachung.
?nt ?fnWrf } an di« Bekanntmachungen dein 23. und 26

vezw. 27 August 1919, betr. politische Versammlungen, wird
«rpän-eich auf folgendes hingewiesen:

Di« Gesuch« um Genehmigung von politischen Dersamm-
lvngen muffen von mindestens zwei Wählern unterschrieben
und spätestens 48 Stunden vor Abhaltung der Versammlung
dem v«m ! Administrntiur du Cercle oorgelent werden. Der
Versitzende und der Vorstand sind für di« Aufrechterbaltung
t«r Ordnung vcrar twortlich.

I-'Admiujstrrtsur du Corel« de lVrosdadsa-Villo.
SiLnS: loussruu

Bekanntmachung
betr F'jchen und Kahnfahren.

Der Kommandierende Genevrl der 11. Armee hat folgen¬
des vcrftgt:

Vom 8. September 1918 ab ist das Fischen rnck> Kahn-
fahrrn 'ei Tage auf dem ganzen Lauf des Rbeins erlaubt.

Wohlreistanden ist das Fischen und Kabnfabren b e i
Nacht — mit Ausnahme der Lachsfischerei — nach wie vor
verboten.

L'Adirinistrateur dn Cerclo de Wiesbaden-Villa.
Süme: Toussan.

flation am Mittwoch den Vertrag unterzeichnen werden.
Neben diesem Dokument haben die Bevollmächtigten zweifel¬
los auch ein Sonderabkommen , betr . den Schutz der Minder-
l-citcn und das Kolonialabkonimen über den Verkauf geistiger
Getränke und Waffen, zu unterzeichnen . Die Bedingungen
des letzteren werden der bulgarischen Delegation wahrschein¬
lich Mittwoch nachmittag im Madrider Schloff in Neuilly über¬
geben. Eine öffentliche Übergabezeremonie , wie für den
deutschen und den österreichischen Bert .zuä, soll nicht statt¬
finden.

mz.  Pari «, 8. Scvt. (Reuter.) Wie verlautet, beschloß
die südslawische Negierung, den Friedensvertrag m,t Öster¬
reich zu unterzeichnen.
- vr . Basel, 9. Sept . (Schweiz. Dep .-Agentar .) Der
osterreublsche Staatskanzler Renner hat heute auf der Fahrt
wich St . Germain Basel passiert. Wie die Depescben-Agentur
erfahrt , erfolgt die Unterzeichnung de? österceichisclfenFrie-
densvertrages Mittwochvormittag 11 Uhr in St . Germain.
Am Abend desselben Tages reist Renner mit dem Teil der
Friedensdelegation . der noch in St . ©ermctin geblieben ist
nach Wien zurück. Als Geschäftsträger der deutsch-öfter,
reichischen Republik verbleibt in St . Germain Sektionschef
Elchhof  mit einem kleinen Stab von Mitarbeitern zurück,
der in äbnlicber Weise, wie «8 der deutsche Vertreter tat , bis
zur Herstellung der diplomatischen Beziehungen den Zu¬
sammenhang mit den Ententemächten aufrechtrrhalieu wird.'

Rumäniens Vorbehalte und der Oberste Rat.
- , ßz \ daris , 9. Scpt . (Havas .) Die Note der rumänische,:
Delegation teilt die Absicht der rumänischen Regierung mit,
den Friederrsvertoag zu unterzeichnen . Indessen kündigt d' e
rumänische Delegation an , daß ste Vorbebalte machen w- -de
zu der Bestimmung des Vertrages hinsichtlich der Rechte de.
Minderheiten,  die unter die Kontrolle des Völker¬
bundes gestellt werden sollen, eine Klausel , die die Souve-
ranltat Rumäniens beeinträchtige. Unter diesem Vorbehalt
erklärte die rumänilcheDclegation sich vollständig derPoliigk de
Alliierten anzuschliehen. Der Oberste Rat hat beschlossen, diese
-öarbeha.te nicht anzunehmen  und Rumänien einzu-
laden, den Vertrag ohne Bemerkung zu unterzeichnen oder sichder Unterzeichnung zu enthalten . Die rumänische Delee»nü .in

I fremd" regiert werden? Werden wir überhaupt noch
Ml alten Sinne regiert , ist etwa das alte absolute

! Preußen noch da? War das das Ziel unseres unge-
I cHll?I en  Ringens gegen fast die ganze Welt , war das die
| Absicht unserer Staatsuniwälzung , daß nun erneut der
I kleine, erbärmliche Geist der Kleinstaaterei empor-

tancht? Sollen wir uns etwa auch zollpolitisch trennen,
will sich das „reiche" Rheinland aus der Ehe mit der
„mmen "' Familie des Ostens lösen und seine wirtschaft¬
lichen Interessen für sich verfolgen? Wohin steuern wir

I mit all diesen dunklen Plänen und Absichten, deren
innerster Kern durch all diese bombastischen Phrasen nur
notdürftig verhüllt wird?

Drum stehen wir in Nassau  als staatstreue
Burger fest auf dem Boden der b e st e h e n d e n
Verfassung.  Wir leimen ein Vorgehen gegen diese
ab, weil damit Deutschland erneut erschüttert
und dem Verfall zu getrieben  wird . Wir
wenden uns von allen Versuchen und Bestredungen ab,
die uns für ein neues, konfessionell eiilseitig beherrsch¬
tes Staatengebilde einzufangen suchen. Alle Parteien,
mit Ausnahme der Zentrnmspartet . sind einmütig in
der Verurteilung . auch dieser neuen Kölner Unter¬
nehmung und halten geschlossen fett an dem, was wir
haben . Wir wollen endlich heraus aus der
ewigen Erregung und Beunruhigung,
wollen am A u fb  a u ilnserer Wirtschaft
arbeiten und Deutschland erst wieder in den
Sattel setzen, ehe wir an seine Neubildung denken
können. Darum verurteilen wir all diese Wühlereien
ebrgeiziger Streber , die wohl daran denken, sich in den
Mattel zu setzen und die mit Deutschlands Schicksal ein
gesahrlrches unverantwortliches Spiel treiben , mit dem
ganzen Abscheu,  der ihnen gebührt!

Vorbehalte bei der BeamLenvereidigung.
mr Berlin , 5. Srpt . Bon zustänvigee Seite wird uns

zum Beamteneid geschrieben: Der BcEtenausschutz der
Dci'.tschnaticnalen Volkspartei hielt es für angemessen, einen
Be>d>luff, in dem er die vorgeschriebene Eidesformel als
„widersinnig" und „sprachwidrig" bezeichnet, der Reichs-
regiernng , u übermitteln . Er erwartet wvbl selbst nicht, daß
sich die ReichSregirrung auf eine pbilolsg-sch- Diskussion über
die Beteulnng de? Wortes „Treue " mit ibm einlassen wird.
Der Sr NN der Eidesformel ist klar ftir jeden, der sie ver-
stehen will und ihr nicht innerlrch widerstrebt . Denen , Die
eS  mit ibrer Überzeugung nicht glauben vereinbaren zu
können, sich der Republik zu treuem Dienst zu verpflichten,
eröffnet die Rerchsregierung durch daS ..Gesetz über die Pen¬
sionierung von Reichskeamim, infolge der Umgestaltung des
Stoaiswesens " einen ehrenvollen Ausweg. Beamte , die sich
Neigern sollten, den Eid in der vorgeschriebenen Form zu
leisten, würden dadurch selbstverständlich ihr Verbleiben im
Dienst unmöglich machen.

Gegen die ultram, «tane Partei!
nv . Berlin , 9. <Sept. Das „B. T " meldet ans Elberfeld:

Für die bevorstehenden Provinziallnndtagswcchlen sind die
Sozialdemokraten ein Wahlbündnis  mit der Deutschen
Volk»Partei und den Deutschnationalen eingegangen , das die
Ausschaltung des Zentrums  zum Ziele hat . Nach
tem Wahlabkommcn erbalten die Sozialdemokraten zwei, die
Deutsche Volkspartei einen Vertreter.

Zum angeblichen Attentat aus Lettnw »orb -ck.
me. Stargard , 8. Sept . Das angebliche Attentat auf

Genera ! v. Lettok.-Vorbeck stellt sich als Dummer-
jung' enstre  ich hrrauS . Der Täter , ein 18jäbriger
Barsche, gab mit einer sogenannten Schreckschußpistole. wie
sie von Kindern zum Spielen benutzt werten , einen S -ünk ,,b.

uns . Wir sind zufrieden gewesen und groß geworden in
dem größeren Staatswesen , dein wir feit 1866 ange-
hören , und haben gelernt , daß nur in einem solchen ein
weiterer Blick, eine größere Freiheit und ein wirtschaft¬
liches Gedeihen möglich ist. Darum streben wir aus
dem Wirrwarr der Gegenwart hinauf zu der großen
Einheit aller Deutschen in einem Ein»
h e i t s st a a t. Bis das aber erreicht ist. wollen wir
das Chaos nicht noch größer machen, sondern die alten
Staatskörper erhalten und ausbauen , es sei denn, daß
auf gesetzmäßigem Wege  eine neue Staaten¬
bildung nach großen zielbewutzten Gesichtspunkten be¬
schlossen werbe. Wir lehnen aber rheiniickies Maul¬
heldentum und die schmähliche Verunglunpfung unseres
Staatswesens ab. wir wo'.en keinen gewalt¬
samen Umsturz,  sondern wollen, daß Recht und
Gesetz  endlich wieder geachtet werden ; wir verurteilen
auf das schärfste alle Wühlereien und Machenschaften;
wir wollen uns auch in unseren politischen An-
schaiiungen nicht von klerikaler Seite bevormunden
lassen und wenden uns aufs schärfste gegen einen
Verrat deutscher Interessen , an wem es
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den Artikel 81 , Ws. 2, bet deutschen Verfassung. Die Be¬
ratung wird heute fortgesetzt.
3n Erwartung einer Offensive gegen Petersburg.

Dz, Amsterdam, 9. Sept . Englischen Blattern zufolge
melbw. die .Central NewS" aM  Hüsinafsr »- Wie verlautet,
wurde wegen der zu « wartenden Offensive der Alliierten
Hexen Petersburg die Zivilbevölkerung  von Kronstadt
£tia9nata «Sorka tmb Qocmienboum nach dem .Innern
Rußlands  verbracht.

Di» Räumung Litauens.
lV. 'r.-S. Köui-Sderg, 9. Gedt. Die Räumung Litauens,

südlich der Memel, ist plammchrg ohne Zwischenfall
verlausen. _

Wiederaufnahme btt Handelsverkehrs Hamburg-England.
mz. Amsterdam, 8. Sept . Das Preffebureru Radio meldet

aus Horsea, daß der Handelsverkehr zwischen London und
Hamburg in dieser Woche wieder anfgenominen wird. Der
Dampfer . Weimar" mit Lebensmitteln, Wolle, Jute und Ol
fahrt am Mittwoch aus London ab.

Wiesbadener Nachrichten.
Arbeitsbeschaffung für unsere Kriegsgefangene ».
Di« 'stülttehä: unserer Kriegsgefangenen hat dem Reichs,

arbeitc-minrsterium Veranlassung « Höben, die seinerzeit vom
Drun-b-lmachungSmiNlistermm erlasse« » Bestimmungen über
ü:e Einstellung . Entlassung und Entlohnung
per gewert lichen Arbeiter und der Angestellten einer durch die
Z«itterbalt»isse bedingten Nachprüfung zu unterziehen. Dir
aeimnnten Vercrdnunycn des DemoknlmachungSministertnmS
vom 4. und bf. Januar 1919 werden außer Kraft « setzt, und
an i!br« Stelle tritt eine einheitliche neu« Verordnung des
Reichs.nve >tSm:nfilerS über die Einstellung und Entlassung
von Arbeitern und Anasstellten wüchrend der Zeit der wrrt»
schaftlxtien Demcbilmachung vom 3. September 1919, die im
Michrge'etzdtatt, Seite 1499, veröffentlicht ist. Das Ziel der
vuevet! Verardnnnq geht auch hier wieder dahin, den Krieg«-
gcsoergciicn len Wiederaufbau ihres wirtschaftlichen Daseins
zu erleichtern, indem der Gesetzgeber den Arbeitgebern die
Verpflichtung avseülegt, die früher von ihnen beschäftigten
Kriegt -ciefangenen wieder einzustellen.  Grund¬
sätzlich und in erster Linie kann der Kriegsgefangene das Ein-
stellun- r-nerlangen an den Arbeitgeber richten, der ihn beim
ArkbrnL der Kr'egS beschäftigte, sock sind in den neuen Vor¬
schriften auch andere Mögl^hLiten vorgesehen. Die früheren
die Ärleiter -betreffenden. Bestimmungen deS Demobil-
nmckr.iigkminifterii'Ms l-eschränrtea diese RechtS.vohltaten nur
auf geirerblchc Arbeiter, die in Betrieben mit 20 oder mehr
Atteste,, ! tätig gewesen waren. Die neuen Vorschriften
kennen keinen Untersch'«d zwischen gewerblichenund sonstigen
Arkeitern. z. B. in der Landwirtschaft, sie sind auch nicht auf
eine bestimmte DetrstbSgrötzebeschränkt. Natürlich miss auch
setzt wieder das EinstellungSverlangen deS Kriegsteilnehmers
Halt machen vor hfsmiberS umgünjstigem'Verhältnissen des Ar¬
beitgebers, die eine WieÄereinftellung verbieten. Im Stveit-
foll steht die Entscheidung hierüber wie bisher dem Schlich -
rungkauSschutz  und DemobilmachungSkommiffar̂ u. Die
Scndervorsthriftenüber die Streckung der Arbeit  durch
Dmkr-rjung der Arbeitszeit finden neuerdings auch auf die
Angestellten  Anwendung , überhaupt gelten die Bsstim-
mvnge» der Verordnung vom 3. September .gleichmäßig für
Arbeiter und Angestellte. Während bisher die Frist für die
Meldung der KriegSteArohmer beim alten Arbeitgeber allge¬
mein auf zwei Wochen beschränkt war, ist sie nunmehr für die
Kriegsgefangenen und Zivil internierten auf sechs.Wochen ver
lär.gert worden. Die KriegSgefangenerl können stch also zu
nächst der Ruche und Erholung bingeben, ehe sie sich bei ihrer
alten Arbeitgebern zur Aufnahme der Arbeit zu melden
brauchen.

Ai-gefeben von den Sondervorschviften für die Kriegsge¬
fangenen, enthält die neue Verordnung alloemenie arund»
,legend-e Brrschriften über die Entlassung aller beschäftigten
Lrl «äter und Angestellten, über daß Verfahren bei Arbeitf.
stieitigkeiten und dergleichen, die wohl als Übergangs,
-v-srfL r rften zu dem B « tri « bSr a tSge s« tz. daS
der verfassunggebenden Natiorralverfammluna zurzeit vorliegt,
änzulÄen stich. Die neuen Bestimmungen fordern daher von
ollen Arbertgelbern und Arbeitnehmern die größte Beachtung.
Erläuterungen zu der verstechenden Verordnung werden dem-
rächst im Verlag Karl Heymonn, Berlin, erscheine« .

- - ne«« Fahrplan, der gestern in Krast getreten ist,
bringt allerlei zum Teil einschneidendeÄnderungen und >Ber-
lagungen im Kor» der Züge. Besonder- betroffen werden da-

von die Züge ei r Kr Strecke W iesbade n - Matnz-
Kwstsl -'F 'ra nkfu .pt. a -r? der der bon tr-ei.erhcr von
Nieterlabn-stkin kommende Verkehr von dem Rah neriehr nach
Frarikfnrt ganz getrennt ist. Im Nahverkebr sind vorwiegend
die Bedürfnisse des Berufsverkehrs berücksichtigt, wodurch er-
heblirte Verschiebungenin den Fahrzeiien herbeiaeiubri wur-
den. Auch die Brechung einer An-,ahl der eimaflägigen Huye
in Wiee baden  bänat damit zusammen Em-eine Spat¬
kerb Utdvngen wurden verbessert, andere sind durch Fruher-
lgm:ng weniger gut als bisher. Verschiedene Zuge fallen
ganz ueo , so ssitlier ob WieSbrden 6.18, 7.30 vorm, nach
Frankfurt. an Wiesbaden 1.04 nachm, von Fr-rnksurt. andere
sind neu.  so ctf> Wiesbaden 4.08 vorm., 8.08 nachm, nach
Frankfurt, an Wiesbaken 9.00 vorm. ,vcn Frankfurt. Der
Äälzng nach Frankfurt geht wuS Wiesbaden 10-44 nachm,
sbisdcr 9.211, der Spch.zua ocn Frankfurt kommt schon IIP»
nachm, lbir-bcr 12.16) in Wiesbaden cm. Verschiedentlich laichen
d:e rechtSmäin-ischen Züge nicht mehr über Rebsteck. sondern
über Griesheim. wo alSdann di« Kontrolle erfolgt. Die
Wiesbaden . Frankfurter Eilzüge  sind m Schnell,
zöge umgewandelt, was ein« wesentliche Verteuerung bedeutet.
Im linkrmainischen Verkehr mit Frankfurt sind keine Änderun¬
gen zu verzeichnen. Auch der Verkehr mit Darmstadt ist nicht
berührt. Neu erscheinen die durchlaufenden Zuge
auf der Linie Frankfurt-NiedernHuusrn-Limburg. _ Auf der
ganzen Strecke werden nach jeder Richtung vier Zuge durch-
gefübrt, wozu noch zahlreiche andere bis Wörsdorf. Niedern¬
hausen usw. kommen. Der seit ein 'gen Tagen wieder aufge-
nommene DurchgangSvcrkesirauf der Riedbahn lFvankfukt
und Mainz-Mannheim) wird mit vier Zugspaaren bedacht.

— Nhrrückstellimg. Die zurzeit im b- setzten  Gebiet
geltende Uhrzeit ist, wie erinnerlich sein wird, die Sommer-
M-n Westeuropas. Da das unbesetzte DeutMand in diesem
Jahre keine Sommerzen eingeführt hat. besteh: damit zwilchen
den 'efttzren und i nbesetzten Reichsteilen praktisch die Zelt-
glechheit. da wesiewropäische Sommerzeit und mitteleuropäische
Zeit sich decken. $ ;e Rückkehr zur westeuropäischen Zeit, also
die Rückstellung der Uhren um «ine Stande , soll im besetzten
Geltet m Übereinstimmung mit Frankreich am 5. Oktober
erfolgen, wodurch bann wieder die Zeitdifserenz zwischen links-
roeintschem und rechtsrheinischem Deutschland eintväte.

— Die Neuwahl der Provinziallandtage. Äu4 Berlin
wird lerichtet: Am 16. Juli 1919 verabschiedete die preiistische
LenlieSversammlungdas Gesetz über die Neawrbl der Provin¬
ziallandtage. Da ? GesÄs wurde aber erst am 1». August 1919
anttlich reroffeiitlicht. Nun Zollten die Provinzial- und Kom-
mi'nallandtage bis zum 1. September 1919  neugawohlt
wer-«». waS natürlich nicht zu ermöglichen ist. DaS Mirmte-
riumr dkS Innern hat denn auch die Unmöglichkeit, das Gesetz
zu erfüllen, einge êben und setzt die Stadt- und Landkreise er¬
sucht, jede üte -stürzung der Wahlen zu vermeiden. Die übec-
schpeitnng des Termins halbe keine Rechtswirkung.

— Ein aufgegkbener Plan . Bei Gelegenheit der Fest¬
woche, welche für Erbe deS Mr-natS hier in Aussicht genommen
war, sollte auch eu-e Warenmesse  tm Paulinenschlotzcken
veranstattet werben. Dieser Plan indes ist, da die für die
Vorbereitung verbliebene Zeit zu kurz war, wieder aufgegeben
wc:t«ri

— Die Milchvrrsmgung in Gefahr. Ter Vorstand des
deutsche» Städtttogs hat an den Reichsernährungsminister
nachsteiendc Drahtung geruhtet: Der Milchversorgungder
Städte  droht im kommenden Winter der Zusammenbruch,
wenn die Stabtverrvaltuntzen st« nickt durch Futtermittel-
liefer»iiyen sich« rstell«n können. Deshalb bitten wir, die ge¬
samte der Reicksgetveitestellr zur Verfolgung sehende Kleie
den Städten zum Abschluss von MÄchlleferungSverttägenzu
üveclassen. Dieses einzige Mittel , die Milchversoogungder
Kinder und Kranken zu sickern, darf, mckl ungenutzt blecken.
In her jetzigen Nrtlage mutz die Kleie dahin geleitet werden,
wo sie am dringendsten geLr-aucht wird.

— Die Beförderung von Salz zwischen dem besetzten und
unbeietzier Deutschland unterließt, laut soeben ergangener
alloenwincr Verfügung des Direktors deS französischen Wirt-
schäftsamts beim Kommandierenden General der alliierten
Armeen, keinlen Beschränkungenniehr.

— Keine Rektorprüfung mehr. De» Minister für Wissen
schast, Kunst und PolkSbiildung ließ, wie aus Berlin berichtet
wird, folgenden Erlass  an die Regierungen herauSgeben:
Auf die Anfrage verschiedener Sckiukverbände, ob künftig auch
Lehier ebne dak Zeugnis über die bestandene Rektvrpvüfung
»u «Sck'rlleitern gewählt werden könrien, bestimme ich, dass die
Betätigung zur Ernennung eines Schulleiters nicht mehr von
der vcrberigen Ablegung der Rektorpcü?ung abhängig zuCT\ l.+ Vrvrt .ff ?“rrt Pffe» />iirft „_ _ _ _ _ (>Vtl **VMi V«•« ^ a^ m V ■' .» SJ
machen'st D -e Regierung wolle demnach künstig auch geeiq-

und Lehrerinnen, die das .ZeuaniS über die be¬netze Lehrer uuu  wws . »w-
ftmckene Rektoiprüfeny nicht besitzen, als Rektor (Rektorinnen)

besftftigcn. Dck Rektorprüfung fallt vom 1. Juli 1̂ 0 we .̂
über die weitere» Eereckttgungen, di« biSber nach 1 der Pru
ft. lgiieri .rbi.una iür Rektoren vom 1. Juli -901 durch die Ab-
legu, g der Rektorprüfurm erworben wurden , bleibt emre
weitzerr Verfügung Vorbehalten.

— Li'der vorläufig noch kein besseres Brot. Die dis
Poftttscli-Varlamentr rttcken Nochrichten in Berlin an zustan«
bii«r Stelle ho-en, bleiben einstweilen dir zurück bestchercken
Anordnungen über di« Regelung des Verbrauchs van Broige-
ireide und Gerste der VersorounaA>erechtigte>t in Kraft, .ins-
bestiidcre Heiden vorläufig U« Höhe der Tageskepfmenge an
Mehl und der AusmablungSsatz unverä ndert .
Eine Heraufsetzuno der TageSkopsme.ige wird erwogen werden,
srbald das Ergebnis der diesjährigen Ernteschatzung adg.'-
schlossen vorl-egl.

— Virhschirbungen. Dem . Mainzer An;." wird «eschr« .
len : Der FleischverteilungSzentva-le in M iinz war letzte Wock>e
tem  rbeinbesfisch« n ViehhandelSverband eine grössere Zahl mu
(tcHicfi aus Holland stammenden Schluckrvieh? zu hoben, vis
Höchstpreise erbe blick übersteigend em Preis geliefert worden.
Heim Schlackten stellte >eS sich, heraus, d>ass ein Teil de-- Tiers
die zur Kentr.-Ne der Biehkataster vorgcschriebenendeut¬
schen Ol -rmarken.  besonders solche aus Oberhrssm.
trugen. Es steht also fest, dass deutsche Viehhändler Schlacht¬
vieh. daS z-.r Versorgung der deutschen Bevölkerung dienen
soll nickt ablieferten, sondern rm Schleichhandel  zu
Wucherpreisen verschoben und sich damit eines niebertrachttgen
Betrugs der rotleidenden Bevölkerung schuldig gemacht haben.

— „Ingenieure ." Ter Derbandstag der deutschen Archit̂ -
ten- und Jngenieurbeveiue, der dom 22. bis 24. August d. I.
in Bamberg seine aus allen Teilen Deutsckillaiids gut besuchte
44. Abaeordnetenversammlung abhielt, beriet u a. neue
Grundsätze für daS Verfahren bei Wettbewerben und über die
Frage ' emeS gesetzlichen'Schutzes der Bezeichnung . Jnge-
nteure", die zur Ausschaltung unlauterer und unbefähigter
Elemente auch im Interesse der Allgemeinheit dringend not.
wendig erscheint

— Mangel oii RegierungSassefforen. In Pneussen besteht
gegenwärtig ein starker Mar-gel an Regierungsassessoren, der
sich in der inneren Perwultura empfindlich geltend machi. Der
Mangel ist har pisächlick auf die schweren Verluste im Krieg
und auf den infolge des Kriegs verminderten Nachwuchs zu-
rückzufübren. So können jetzt die staatlichen Hilfsaübeiier-
stellen bei den Landratsämtern vielfach nicht mebr besetzt wer¬
den, und die Kreise sind deshalb genötigt, zur Annahme von
HilfSkräiten auf Privatvertray iiberzugehen

— Z», ertexttms gtfaSenet (cijertt Schüler de» ffil« ««]' »« ». Das
Lehrerlolleglum des hum anillischen« omil- sium» spricht den Wunsch-u».
« mSchten »an den Angenöriqrn̂ der >m_ffft-:oe gefallenen^
Schüler deren Bilder dem Gymnasium zur Grinnerung geschenkt und »n

Senior de» Lehrkörpers. Herrn Geh. ötudiemat Dr. L«
\e 95, 2, elugesandt werden.

den
gefallenen früheren" nkt und an

hr. Rhein.

— «eschäst-jubiläum. Das Vlgarr-nspe;ialg-schä!t -an Lehmann Strautz.. . »- auf «ln 79l£ijrtS<« Bestehenkennte tn diesen lagen zarückbilii-u.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
r Biebrich 8. Sept. In den nächsten Tauen werden hier die künf»
Besatzungstruppen  einrüchm. Ti- Mannschaften ward«,

grundsätzlich ln den Kasernen untergebiacht. w-hr-nd IUI dl« OMiere.
Unteroffizier, und derenF-mlNen Wohnungen bereitzustell",, stich. Solange

■wi
»gen

Aut Versllgung ju stellen, damit die Os-iziere, Nnr«r-fsl,!-r« und ihre
ssomilien sich eigen- Wohnungen«inrichten können. Ire Zuweisung der
Wohnungen an die «Intrefieilden Militärs erfolgt nach Auswchl der!--n-
k-fstschen Wohnungelommisfi-n aiif Grund eine» üuacti-rschei«-». D>«

tragter de» Magtsirut» besichtigen zurzeit die Häuler. um dte Wogiiqre»
»u prüfen, dort Offizierewohnungen ernzurichte». Der Beschluß de» frai»-
zdflschenW-hnuNS-nnsschus,-- «t unmid-r-ufllch Jede Änd-rung in den«l« Wohnung«n Aussicht genommenen Rnumlihk-it-n. sowohl an «ies-n
wie auch an der Einrichtung, wird mit strengen« trafen seiten» der stau»
iäsischen Militärgerichte geahndet.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
MostenstreU1« derW-sterwälder louknduftrl«.

— Westerburg, 9. S -ot. Die «rbeiter de» geiamten WesterwÜld«
TouaSlete» stehen seit Monaten in Lohnbeweaung. -hn- datz es bi, setztiSnWmn ,» JU einer Berltändlaun« zu iommzn. Endlich Mt , der

einen Schti
^chlNungsaüsŝ'.hder de« Lrbeitern

einer Verftändlaung zu ümnun.
in Oberlahnsteiu am 29. Auguit

-der
iedsspruch.

kennen * lehnten° w-"A"bel̂ dm^ m̂ mehi' di»" Än-rk«ni>una' d» Schi-» -
spruchss ad Daraufhin sind etwa 1590 Arô itsr iti den Äusstand getrete«.

(L0. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Dita Oslerruch.
Stna lusttv«  Saschtcht «.

«on Käthe va« 8ee!« f.
Za, da» war es. Dita sah ihn mißtrauisch an.

Dann sagte fie schnell und entschlossen.
„Bewahre , eine angenehme Entdeckung, Herr

Kollege, ich bin dasselbe ms Weibliche übertragen . Mir
fehlen auch nur die Brille und der Strickbeutel, dann
ist das Schreckgespenst fertig ."

Lachend sahen sie sich beide in die Augen, keiner
glaubte dem anderen.

.Jedenfalls sind Sie eine sehr glückliche Repräsen¬
tantin unseres Standes ", nickte er dann anerkennend.
Aber mit voller Berechrigung kmin ich Sie doch nicht

mehr als liebe Kollegin begrüßen , höchstens als ver¬
gangene. Ich habe das Zepter d-'.r Pädagogik nänrlich
schon demütig aus der Hand gelegt und bin umgesattelt.
Ah . . er unterbrach sich mitten im Satze, „sehen
Sie , da kommt e» in Massen an gezogen, die Bewohner
dieser Gasse kehren heim. Voran die Huldgestalt , un¬
sere Signora , kenntlich am Leib.:sumsang ' "

Ja , sie war es, Signora Zanardi mit dem
Obi«VS di casa . Die Rettung nahte!

Aber Dita war gar nicht so unglaublich beglückt
davon, wie es eigentlich die Tatsache verlangte ^ Ein
Weilchen hätte die Madonna mit dem Hausschlüssel
schon nock sortbleiben können Gerade war es so inter
ickjant gewesen, und wer weitz, ob fie, trotz gemeinsamen

' der mit ihren , Schicksalsgenossentfiausrechtes, jemals wieder mit ihren « Schicksals^
fUsammentraf ? Das Schicksal hat feine Tücken, es ver¬
bindet und trennt sehr willkürlich. Wer weiß —?

Vielleicht dachte der Schicksalsgenosss ebenso wie sie.
Als sie beide durch die nun endlich geöffnete Tür dem
Hv«s» zujlhrj tteo, sagte er:

.Gemeinsam bestandene Gefahren verbinden dte
Menschen. Ich hoffe, gnädiges Fräulein , datz wir un¬
sere Bekanntschaft nichr auf viele ereiqnisnolle Nacht¬
stunde beschränken, sondern sittsam und ordnungsmähig
im Tageslicht fortsetzen. Nehmen Eie Ihr Morgen¬
frühstück hier tm Hause? "

Und als Dita dies etwas herzklopfend bejahte , fuhr
er vergnügt fort:

„Wenn Sie erlauben , nehme ich es dann mit Ihnen
auf der Terrasse. Um welche Zeit befehlen Sie ? Ich
bespreche alles mit unserer Wirtin . Ist es Zhnen recht?"

Ja , Dita war alles recht Es fiel ihr nicht einen
Augenblick ein . daran zu denken, was Muttchen dazu
sagen würde , wenn ihre Tochter sich mit einem wild¬
fremden jungen Mann zum genieinsamen Frühstück ver¬
abredete ? Mit einem jungen Mann , von dem sie weder
den Namen noch die Stellung noch sonst etwas wußte,
und der keinen anderen Vorzug hatte als den, eine
halbe Stunde lang im Mondschein mit eben dieser
Tochter auf einem Mauerrand gesessen zu haben.

Nein , Dita fiel nichts ein . Und wenn Muttchen
selbst vor ihr gestanden und die Hände über dem Kops
zusammengeschlagen hätte , so würde Dita gesagt haben,
datz Muttchen ganz unbesorgt sein könne, denn der junge
Mann mache einen so vertrauenerweckenden Eindruck
und hätte so liebe, vertrauenerweckende Augen, datz
n,an eben nicht anders türme als grenzenlose. Der.
trauen zu ihm baben.

Darum drückte Dita mit einer Empfindung äußer¬
ster Befriedigung und tiefer , glückücker Seelenruhe ihr
blondes Haupt in die Kissen und träumte einen herr¬
lichen Traum von wandernden Glocken. Mondschein,
blühenden Rosen und einem Paar dunkler, ehrlicher,
unbeschreiblich vertrauenerweckender Augen.

Ms sie am folgenden Morgen anfwachte. geschah
da« mit einem Gefühl föfttidie.r Erwartung . Als wenn
lauter Rosen und goldener Sonnenschein vor ihr lägen!

Und eigentlich war eg auch so, denn die Sonne lachte

a,n blauen Himmel in schönster Pracht , und aus dem
Frühstückstisch, an dem ihr nächtlicher Freund sie enip-
sing. dufteten die herrlichsten Rosen

Neue Vück»er.

Die beiden jungen Leuts sahen sich nun im Tages¬
licht zuerst verstohlen vrüfend an , und dann wurden
die beiderseitigen Augen sehr klar und hell und tauch¬
ten ohne Sorge und Sckeu ineinander . Sie waren gar
nicht enttäuscht , sie gefielen sich im Sonnenschein zum
mindesten ebensogut wie im gespenstigen Mondlicht.

Im Anfang waren beide ern bitzchen förmlich, Hrrr
Doktor Hoäemann stellte sich sehr gemessen vor, und
Fräulein Perdita Osterruth erwiderte das in vollen¬
deter Höflichkeit. Aber als sie sich dann gegenüber¬
saßen vor dem rosengeschmückten Frühstückstisch und hin-

lerblickten auf den blauen , leuchtenden See und die
silberglänzenden Bergbäupter , da schwand alles Fremd¬
sein und alle Förmlichkeit, und es blieben nur zwei
glückselige, iunge Menschen, die sich vollkommen ein#
fühlten in Lebenslust und Dasetnsfreude

(Fortsetzung folgt.)

• JDet Untertan ", Roman von Heinrich Man»
(Kurt Wolss Dcrlag. Leipzia). Ein satirischer Roman, der in be.
»uhter UnterslreichungeinzelnerS ^nen häufig groteske Formen an«
nimmt, fuhrt un» hier in der Person deS Dr. Diederich Heßling, den
Ur.tl.rtan Ätlhelmr II ., seine getreuen Verehrer, Verfechter und
Na-bahmer, das Produkt eines imperialistischen Zeitalters, vor. Ihm
gilt nur die Perjon des Monarchen als Borwand für feine politische
Gesinnung und seine geschäftlichen Erfolge. Das Zeitalter ver
MajestätLreleidigungsprozeffe und Denkmaisenthüllungen wird mit
eriotzlicher Satire und vollendeter Erzählerkunst dargestellt. Der
Schauplatz der Handlung ist eine kleine Stadt, -essen Behörde und
«ürgertttm sich den Cmflüsien ihrer Zeit nach an,anglichem Wider»
'streben willig überlassen und den alles unterjochenden Untertanen¬
geist des gewesenen Deutschland widerspieaeln. Der Untettan, wie
lht Heinrich Mann hier in der Person des Helden so nefslich schildert,
dürste iissrigenS mit dem Zeitalter kaum verschwunvcn sein. Zunächst
äst er wohl noch auf der Suche nach elneu, Ideal, hat er es aber
gesunden— und er findet es sicher—, dann wird er vermöge seine«
Anpastnngssährsleit auch unter ihm jei»«n Bortell zu wahre»
Wissen. &

L

—



Skr. i, H). September 19H>,
Io rasch als möglich ergriffen weide». Da-, «Setreide wird ans allen

* **. *"« « so gewaltigen Mengen wegz.ptzleppt, das, die
S >cherMung E VoUzernahrung auf dem wichtigen D-bi-t nicht mehr
gew ährleist et wird. Das Treiben iB am so verwerflicher, als durch di«
Ablieferung mit de» teanea amerikanisch«,, Getreide das Mehlbedürfnis
rtnrgeimatz«, gedeckt lst. ,,Bagern hat bereUs wieder die schärfste fiamfter-

den Bahnhöfen etngefuhrt und die Fr-moensprrre rücksichtsloscurchqesuyrt.
vor Schlangeubad, 9. Sept.

dir gegenwärtige Zeit im hiesigen Kn» ' uird
such war seit Jahren, anch in den besten Fr:. .. .. . .
«BtiUDaitio . Me Hotels und Privatpenstonen sind bis auf den letzten
Platz besetzt, und auch für die nächsten Wochen hinaus ist nach den ll»r-
lwgenden Anmeldungen mit einem sehr gute« Besuch , u rechnen.

Wiesbadener Tagblatt. Morgeu-NuSgabe. Erstes Blatt. Seite 3.

Eine sehr hohe Frequenz  weist
hrestaeu Kur» und Badebrtrleb auf . Der Vs-
ln den besten Frieden«,eiten , nickt beste, als

Sport.
iŝ ferderennen.

^ . —- - . - Seat . Adlerharst-Rennrn. 18 89» M. 1. firn.
2,  E ' s Tunühtgut MaftenLerger), 2 Algebra, 3. T-ius . Sie, 18.
| *“tl ti, Jl-  i u; »»» « artzow. 15 0« M . 1. hin . M von
KTrt * S - tterkn- be (« . Weber) 2. Suse, 3. Sieg . Sieg 42,
Platz 17. 18. M. — E<whti .« ennen 22 300 3*. L Herren L. u. E.
Sn fc i ? «i?9 DAra cc> Schmidt) . 2. Eins», »» , 3. Distelfink . Sieg ra.
Platz 10, IS — Lsebas-Iaad-Rennen. !rh:euar«is und 38 000 M. 1. firn

W stt ä̂Lshs mw»  ,s-sp -nitta»a .‘A
tziena» . 12 408 M. 1. Echt. Mtzdlingh,« ^ Rot
bam. s. Ouantz. St « 28, Platz 14. 14, 18.
10 000 SR. 1 StB . e . Banks Spreewald (Kusche), 2. Mässon
3. CI Wen. Siez 214, Platz 53, 34 18. — « eil-Ansgi -ich. 22 000 M

MydNngWdtns Crasora (Stolpr ), 2. Mörser, x  Siegfried . Sieg
ffiinrfci! 7.  Se »t. Spatzen-Renuen.

— Waimsee-

10 000 M.
3. EIfchen
1 Gestüt
K’ f%
Seehauken ( Hellebrandt) . 2. ' Orta, 3. •5oc«.
Schwalben-Jo ?,d-Rennen. 8000 M. 1.
vom Liebcrgartrn (Wehe) , 2. Cer
Star -Ausgleich. 12 000

Cer:, . 3

7000 M. 1. firn . -Ci. Balzers
Sieg 18, Platz 15, 28. —

rhr« , >>. TchrenkZietzings Rose
3 Such. Sieg 40, Platz 27, 39. —

S Rattinanns Rächer (Mathe ),

8800 M. 1. firn. L. Rottmanns " Rofrugarten '
S. Schicksal. Sfeg 87. Platz 31, 22, 18. — ~ *

lMatch«), 2. Padua,
- Mmen. 8000 M.- . .. . _ W — — NnkewJag!

1 firn . ©. Crnmers Pommern (* . SLüller ). 2. Ordensburg, 3. Sandra
Sie « 20 Platz 13, 19.

* Dresden, “ *
O. Bebies ~
20, 18

*5 ^ l *- ~ September-Ausgleich.

nesden, 7. Sept . Lötznitzer Jagd-Rennen. 8900 M. 1. firn . St.
es Saoanyu fOttm. Bansr ). j . Zonal . 3. Ostmark. Sieg 35. Platz
47. — Preis von Strupven . Lhrenxreis und 8000 M . 1. firn.Preis von Strupven . Lhrenprelr

Morava H lEIaser), 2 fiabemnt, 3. Theleme.
— September-Ausgleich. 10 000 M. 1. firn . SR,

ünlgkeiu (D,hr ) , 2. To» Twig, 3. Sara . Sieg 20. Platz 14. 17.
a. 12 000 M. 1. firn . 3 Reumanns Malta — '

33, 82. 37. .
kauis-tzitimen. 12 000 M. 1. firn. 3
2. Justament, 3. fiuf« . Sieg 122, Platz— Jag . jr " - — —

, firn.
Sieg 32,

1- firn . M. Nagel,Ver-
olta II fKonrsd),
— Sommrr-Preis.

wat . Steg 4«. Platz U . 17. 18.

Gerichtssaal.
Kriegsgericht am Hauplquartler »er 1«. »iemrr. In Biebrich

kam es unlängst an der Dockerhonstrahe dorrsclbst zu Streiiiglciton
zwischen französischen Kürassieren  und dem Lisenbahnbeamten
Astmann sowie den, Schlosser Leitzbach, beide in Mainz -Amoneburg wohn¬
haft. Da- Kriegsgericht verurteilte den 24jährigMi Kürassier Pierre
Lheiguvt wegen dieser Schlägerei und Berletzun zmr zn 4 Monaten
Gefängnis  der 32jichri>w Kürastzer Adolf Luyon kam mit 3 Monaten
davon. — In fi a h l o ch yäiren die Soldaten Albert Susin-Rollet , Robert
Perratin und Claude L'fixritter der Land.virtin Kuroline Schollmayer und
den, Lehrer Gabel eine Gans  bezu, . 42 M. gestohlen und waren gegen
den dortigen Einwohner Johann fiartmann gewalttätig gewesen. Das
Kriegsgericht uatzm die beiden erlteren in eine Zuchthausstrafe  von
fe 5 Jahren und in je 5jährige Aufenthalt soeschräntung, den letzteren in
ein« Gefänguisstiaj« van 5 Jahren.

J?c . Diebstähle. In l«r Rainbacher Gemarkung holt« ein Manier aus

Biebrich hatte in einem ihr
laden in Abwesenheit des Inhabers und seiner Frau euren Laib Brot ge-

atil
Sch

stahlen. Als sie merkte, datz die Gelegenheit zum Stehlen gerade günstig,
> in die Ladenkasse und halte etwa H00 M. heraus. Das
verurteilte di« Diebin zu einem Monat Gefängnis.

HandeSsfeiLi
Reichsbank-Ausweis

Der nachfolgende Ausweis zeiarf, insbesondere im Zu¬
sammenhang mit. den Ansürüchen zum Schluß des Monate,
wieder starke Zunahme der Anlagerechnungen , wie auch
der fremden Guthaben . Nachdem in den ersten drei August¬
wochen Rückstrom papierner Zahlungsmittel  in
die Kassen der Reichsbank zu verzeichnen gewesen war.
hat der Verkehr in der Berichtswoche an Banknoten und
Darlehnskassenscheinen insgesamt 840.1 Millionen M. neu
beansprucht . Der Umlauf an Darlehenskassen¬
scheinen  allein erhöhte sich um 101.4 Millionen M. (in
der entsprechenden Zeit des Vorlahres um 322 Mill. M.)
auf 11687 Mill. M. Der Gold  Vorrat erfuhr durch not¬
wendige Abgaben an die Industrie , die eine andere Mög¬
lichkeit der Geldbeschaffung kaum besitzt , weitere Er¬
mäßigung um 1.3 Mill. M. auf 1108.3 Mill. M. Der gesamte
Darlehnsbcstand bei den Darlehenskassen  stieg
dieses Mal um 131.6 auf 20348 .9 Mill. M. Die eigenen Be¬
stände der Reichsbank an Darlehenskassenscheinen wuchsen
auf 8541.5 Millionen M. an.

Industrie und Handel.
* Die Ein- and Ausfahr der Eisen - and Stahlerzeagniase.

Berlin.  8 . Sept. Die süddeutsche Gruppe des Vereins
deutscher Eisen- und Stahlindustriellen , die die Bezirke
Kessen . Baden. Württemberg und Bavsrn umfaßt , hat in

ihrer Mitgliederversammlung am 4. September 1919 zur
Frage der Entsendung von Delegierten des Reichs¬
kommissars für Ans- und Einfuhrbewilligung nach den ein¬
zelnen Bundesstaaten folgenden Beschluß gefaßt : Die süd¬
deutsche Gruppe hält es für angebracht , daß bei der Hand¬
habung der Ein - und Ausfuhrbestimmungen
für die Eisen- und Stahlerzeugnisse die besonderen Ver¬
hältnisse der einzelnen wirtschaftlichen Bezirke des Reiches
berücksichtigt werden , was durch Mitwirkung sachverstän¬
diger Stellen in diesen Bezirken geschehen könnte . Diese
Steilen dürfen aber nicht selbst entscheiden , vielmehr muß
die Entscheidung zur Erhaltung der Einheitlichkeit der
Handhabung der Bestimmungen einer Zentralstelle Vorbe¬
halten bleiben . Die Verhältnisse des besetzten
Gebietes  erfordern besondere Berücksichtigung.

* Der Versand englischer Waren nach Deutschland hat,
so teilt die Frankl . Zeitung “ mit , nach der englischen
Statistik im ersten Halbjahr 1919  3424000 Pfd.
Sterl . betragen . Nennenswerte Ausfuhr deutscher Waren
nach England sieht dem nicht gegenüber , so daß unsere
Zahlungsbilanz voll mit den nahezu 3 Vs Mill. Pfd . Sterl . be¬
lastet ist. zu denen doch die sehr erheblichen Frachtkosten
hinzuzurechnen sind . Bei den großen Valutaschwankungeu
ist die Umrechnung in deutsche Währung nicht ganz leiiht
Man wird aber wohl für die englischen Waren — voraus¬
gesetzt daß die amtlichen englischen Anschreibungen alles,
was aus England herübergekonimen ist wirklich einiger¬
maßen erfassen konnten — über 200 Millionen M. anzu¬
setzen haben . Wenn wir zum Vergleich das Austausch¬
verhältnis vor dem Kriege heranziehen , so ergibt sich für
das erste Halbjahr 1914 eine Einfuhr aus England von
38 890000 Pfd. bterl . was bei der Friedeoswertgleichheit
rund 380 Millionen M. entsprach . Aber damals lieferten
wir ungefähr für doppelt so viel , nämlich für 39 531000 Pfd.
Sterl . Waren nach England , wodurch sich ein ansehnlicher
Überschuß zugunsten Deutschlands ergab . Jetzt steht unserer
200-Millionen-Einfuhrzifier . die . auf das Jahr gerechnet,
einer Einfuhr von 400 Millionen allein aus England ent¬
spricht an deutschen Gegenwerten in Warenform , wie er¬
wähnt so gut wie nichts gegenüber;

DU Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten,
fiauptlchriftiener : A. HegerHarst.

Verantwortlich für Leitartikel: » . Hegerhorst : für politisch« Nachmchten:
S. B. : ffi. Stz : für den Unterhaltungsteil : B . v. Rauend » rf : für
den lokalen und provinziellen Teil und Eerichrssaal : 20. Etz : für den
Handelsteü : W. Etz ; für die Anzeigen und Reklamen: H. Dornauj,

sämtlich in Wiesbaden.
Drucku. 0erlag der S . E ch rllenb er g'fchen Hofbuchdruckereiin Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrichstrasse 20 . Gegründet 1860.

Bankgeschäft und Sparkasse.
Postscheckkonto Nr. 1808 Frankfurt a . M.

Nr. 48450 Köln a. Rh. Fernsprecher: 6190—6198.

Bekanntmachung.
Geschäftsanteile, die noch in diesem Monat voügezahit werden,

nehmen vom I. Okf. 1919 ab an der Dividende für
das Geschäftsjahr 1919 teil.

Beabsichtigte Vollzahlungen sind daher bis spätestens
SO. September 1919 zu bewirken.

Der Neueintritt empfiehlt sich gleichfalls
bis zu diesem Zeitpunkt . F275

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftung. Friedrichstr.20.

Mitgliederzahl am 1. Januar 1919: 9070.
Eingezahltes Stammkapital : Mk. 4.331.801.08.

Haftsumme : Mk. 9,070,000.—. Rücklagen : Mk. 2,716,180.91.

Ausführung aller Bankgeschäfte.
Sparkasse mit täglicher Verzinsung

(Haussparkasse). Aufbewahrung der Sparkassenbücher.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft und auf Wertpapiere.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter Pakete , Kasten und Koffer mit Wertgegenständen.

Fremde Geldsorten.

Aufnahme als Mitglied jederzeit.
Bei dem Erwerb der Mitgliedschaft wird der wolleingezahlte
Stammanteil vom nächsten Vierteljahrsersten an gewinnberechtigt.

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand. F276

Schwab ,Noelle &Co.
Huyssensallee 27 Essen ( Ruhr ) Huyssensallee 27

Telegramme : Schwanobank
— Fernsprecher : Nr. 7320, 7821, 7322, 7323, 7324 —

für die Börse : Düsseldorf Nr . 15194
Reichsbank -Giro-Konto . Postscheck -Konto : Köln , 16973.

gitelier1
L

9 iefff anü
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Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold VfO  „
14/car . Gold 686 ,,

8  kardt . Gold 333 / Q 76
gestempelt von Ulk. -l %j* an

Bok t Kircfrgasse 70

Wir sind «. a. Käufer
Staats-, Städte- u. Provinz-

Anleihen :
4 % Aachener Stadt -Anleihe
4 s/< Charlottenburger

Stadt -Anleihe
4 % Crefelder » »
4 7 » Cölner » »
4 7o Düstsldorfer » »
4 7 « Elberfelder » »
4 7a Frankfurter » »
4 7 , Westfäl . landsch . Pfand¬

briefe
3 7,7 » Westfäl . landschaftl.

Pfandbriefe
4 7 , Rheinisch -Westfäl . Boden-

credit -Pfandbriefe
Rhein . Hypothekenbank-

Pfandbriefe
Rheinprovinz -Anleihe
Westfäl . Provinz -Anleihe

47»
47.

und Abgeber für folgende
Bergwerks- und Industrie-

Anleihen:
4V, 7 « rn 102 7 , rückz . Augustus I Ohl.
47,7. » 1027. » Arenberg

Forts . »
47 . 7. » 102 7„ » Const . d.Große»
4 7° * 102 7, » Dorstfeld »
4 7. » 1007. » Deutsch .Kaiser»
47 - 7» » 102 °/, » Ewald »
47 - 7. » 1027. » König Ludwig •
s 7. » 1037. » Freie Vogel u.

Unverhofft »
47- 7. » 1027« » Graf Bismarck »
47 - 7. » 102 7« » Schürbank u.

Charlottenburg»
» Saar - u . Mosel¬

hütte »
47 . 7. » 1037.

s 7» » 1027. » Viktoria
Lobstädt »

47 . 7. » 1037. » Wintershall »

wieder eingetroffen in den von mir seit Jahren geführten, I
guten Qualitäten und preiswert » rmd kann ich,jetzt
meinen werten Kunden für Ausstattungen und Weiß-
zeugnäherinnen vorerst wieder jedes Quantum abgeben. |

Spitzenhaus Goldberg. Kirchgasfe 54.
_ Telephon 4862.. . . . . ■ wfwwmw w

Für alle anderen Bergwerks - und Indusfrie ~ Anleihen,
Kriegsanleihen und Schatzanwelsunuren,

Aus ". “ ‘ "
sind wir stets für

An- uni

uslfindlsche Werfe und Coupons
ßere Posten zu festen Kuwen Käufer n. Abgeber.

Verkauf von Aktien ohne Börsennotiz. F194

Gmmni'Jftätttel
■ ariiai ■«Rin ■■■um , ,,,,

mit bester Gwnrairung , sind
in großer Auswahl vorrätig

für&amen«.Herren
wnwnfTrwwHHrwnp ^ HnnrurtnwnHHWHi

Gummischwämxne
[Pferdeschwämme , französische Parfüm * ,

Kopfwasser
kaufen jedes Quantum F164

Handelsgesellschaft „ Siwo“
Berlin - Wilmersdorf , Detmolder Strasse 65.

Empfehle
Aise- Md

ölhWmmer
auch einzelne Möbel.
Schreinerei Weber,

Karlstraste 11. Laden.

1017

?. A. Stoss Xtaehf.
TaunsostraOo 2. Telephon 227 u. 6527.

Mäuse - und Rattengift
frisch eingetroffen.

Sichert , IWarktotrasoe 9 .
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^ KauftnLmiischesPersonal J

Ausgeb. Hochelenhels.
in hiesig. Apotheke gesucht.
Offerten unter D. 560 an
den Taabl .-Berl « ,
, I . Mädch. f. Sprechstunde.
w. auch Lmisorckett über¬
nimmt . für 15. Septbr.
gef. Dr Hertz, Friedrich¬
straffe 34. 1._

Fräulein
für Stenographie und
Schreibmaschine gesucht.
Oss. mit GeLaltScmsprüch.
■u . T. 557 Taabl .-Verlaa.

Stenottzpistinnen.
«tshreve gewandte, tnögl.
m . SvrLtckkeNntniffen. per
l . Oktober gesucht. Off.
m. Geh.-Anspr. u. Zengn .-
Absckr. u. D. 547 T.-Bl.

Junges Fräulein
mit guter Handschrift. w.
sich im Empfang ausbild
will in ein 1. Photograph.
Atelier gegen Vergütung
gesucht. Offerten unter
K. 556 an den Tagbl .-V.

»l -MeM
Tüchtige Verkäuferin

[bet  Konfitürenbrancke
für sofort oder 1. Ott.

| itt Dauerstell , gesucht.
Schokokadenhaus
Carl F . Müller.

Lan cia affe  8.

Fräulein
tarn Abwiegen fort Kolo-
nialwaren f. einige Tage
in der Woche gesucht. Off.
tt. K. 558 att b Taabl .-V.
Flott . brancktekund. Frl.

zuim Verkauif u . Servieren
auf sofort gesucht. Näh.
Konditorei W. Domm,
Kirckaaffe 48._

Jüngere tüchtigeVerkäuferin
gesucht von
Stdiuhmaßgedaäfi

| . WerSe
Marktplatz 5._

WW.SertäHferio
tüchtig rttt Verkauf , miW.
n. d. Weinwaren -. Mode¬
rt aren - u . Svitzenbranche.
gesucht. Gefl. Offerten u.
K. 559 Taabl -Verlag

Wgere PvtzverkSOrin
möglichst m. Svrachkennt-
tiisfen sofort gesucht.
Gefchw. Schaefter Nächst

Webergaffe 12.

Tüchtige
Verkäuferin

Sersekt im Abstecken, v.
sofort gesucht. _
Leopold Cohn

Damen -Konfettion.

Verkäuferin
für Milchhalle gef. Sch.er-
stoiner Straffe 20, §>v. l.

Junges Fräulein
als Lernende für unser
Büro gesucht.

Berlitz-Sckule.
Rbeinstrcrffe 32. 1.

Kür Büro
suche Lehrmädchen oder
junges Mädchen mit Vor¬
bildung. Schrfftltche Ange¬
bote an G . Gottschalrk,
Kirckgasse 25

Lehrmädchen
üum Verkauf gesucht.
Lina Weidmann . Modes.

Kleine Rurastraffe 2.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung f.
den Verkauf sucht

Hcdwin Schmidt.
Putzgeschäft.

Graste Burgstraste 3.

m
für Larfümericbranche.

mit guter Schulbildung,
sofort gesucht.

Kästner „ Facobi.
_ Taunu -?straffe 4

Lehrmädchen
Rcnwöi Schuhgeschäft Neu.
octffg 22.

Lehrmädchen
reg . sofortige Vergüt , für
Konditorei gef. Domin.
Kirchgaffe  48

Lehrmädchen
auS achtbarer Kam. gegen
Kost u. Veraütu ' .a gestickt
Tounusstr . 84. Konditeret.

rmMMW VküUeklme«
für

Papier tt. Schreibware « . Haushalt
gesucht.

Warenhaus Julius Bormah G. in. b. H.

Namen -Konfektion.
Für meine Abteilung Damen -Konfektion

suche ich zum möglichst baldigen Eintritt
eine mit der Branche durchaus vertrauteI.Verkäuferin.™
Dieselbe muß gewandt sein im Umgang mit
jeder Art Kundschaft u. Tätigkeit in ersten
Häusern der Branche nachweisen können.
Offerten mit Bild u. Gehaltsansprüchen an

flermm Ketnemann, Mainz.
sGewerbliche»Personal]

Mehrere jnnge
Mädchen

für leichte Arbeit gesucht.
Vorzustell. zw. 10 u . 11.
Pharmazeutische Fnduitr.

G. m. b. H.
Sonnenberaec Sir . 76.
Talentiert , ja. Mädchen

fin-det Ausbildung ^ wn
kunstgewerMchen Zeichnen
gegen sofortige Vergütung.
Näh. G. Gottschalk. Kirch.
aasse 25.

Fleiffiae solide
Platzanweiserin

gesucht.
Tbalia -Theater

Für kl beff. Geschäft
nskerMMrmreM

ritt» Me
genickt. Off . u . K. 8441
an Ann.-Erv . D . Frenz.
G. m. b. H.. Mnin .̂ O36
MeKMmiiii « ,

KedaröeiterinneH,
KWlgMhMMM.

WrdMMMki
per sofort gesucht.

Waller Süß
Lanaagsse 25.

Rille«-
fomiü LehmVAn.

sofort gesucht Strchmann.
Dckwalbacker Straffe 8.

Tücht. Rock- u. Taillen-
Arbeiterin ges. Hammer.
Albrecktiträne 30, Patt.

1 Taillen », Rock»
und Zuarbeiterinnen
für dauernd aesuckt.
H. Bender . Hainerwea 3.

Wir suchen noch einigeGeübte
Mherinnen
zur Anlcrtigung Ton
Seid.-Lantpcnschirmen.
Hoh . Lohn sow. Dauer-
stellg . bei zufriedenst.
Leistungen zugesich.
Nur an exakteArbeiten
gewöhnte Kräfte woll.
sich unter Vorlage von
Zeugnissen melden.

Fieseier & Peuss
Adelheidstraße 21

Werkstätte (ür mod.
Lampenschirme.

Modes.
Angehende 1. oder stickt.

2 Pntzarbeiterin (ef. aes.
Gekch« . Sch- efter Nacks.

Lehrmädchen
für Kleiderstickerei gesucht
Rauentbal Str . 21. Belte.

Tüchtige Frisenfe.
d:e perfekt onduetert, mr
Geschäft gesucht Wellritz-
straffe 47. Laden.

Perfekte Büglerin
cwtmhl. Scbmtht, Röder-

Tüchtiges Mädchen,
durchaus ehrlich, nicht zu
jung, welches den Hswsh.
vollständ. führen kann, in
Geschäftshaus sofort oder
spät. «es. Zu erfr . Goben-

äckerei Steiner.
Ilnabltänaiae Krau

oder Mädchen taasüber z.
Fübrnna eines kl Haus¬
halts per sofort aesuckt.

PutzaeschästBendheim.
Webrraaffr 12.

Eine Beiköchin
gesucht

Hotel Pariser Hof.

Htiel Statfc laini
suckt zum baldigen Ein¬
tritt ein F36

MWmSWeil
Ein Fahr Lehrzeit ohne
aegenseitiae Vergütung

Fraulein,
das kochen gelernt u. sich
weiter awsHilden möchte,
zur Stütze der Hausfrau
ges. Hotel Berg. Mkolcrs-
itraffe 37.

Besseres Mädchen
od. etnifache Häusl, ältere
Stütze, in Kückteu. Haus¬
halt durchaus evf.. zu drei
Personen ges. Re robe rg°
straffe 22. Tel. 3862.

Besseres Mädchen
»der einfache Stütze in
kleinen ruhigen Haushalt
gesuckst Moritzstraße 31. 3.

Kran Geheime Rat
Mackenschein

Sucke für gleick oder
in 14 Tagen ein verfettes

Hausmädchen
Geh 60 M . Haus Henke».
Brethgvenstraße 5.

mm  iniii
welches Liebe zu Kindern
bat . aet Kirckaaffe 22. 1.

Tüchtiges Mädchen
für Kücheu. Laus gesucht.
Hotel-Rest. «Zur Börse".

Acht. alt. Mädchen
w. im Haushalt erfahren
ist. iü.r sofort aeiiKÄt

Weberaaffe 38. 1.
Küchenmädchengesucht.

Anfangs !. 70 Mk.. a, Kost
u. Wohn. Hotel Reichs-
voit. NikolcrSitrctffe 16/18.

Zum 1. Oktober
MW» MW

da« die seinbürgerl . Küche
versteht und Hausarbeit
mit verrichtet. Vorst. 4—5
und abends 8—9 Uhr
Ebendaselbst ein Mädchen
für Hausarbeit aekuckt.

Biktoriattraße 1.
Daub. ehr!. Mädchen

gekuckt. Bäckerei Fritz,
MickelSbera 8.

Tüchtiges Mädchen
aes. Lohn 50 Mk. Bauer
MickelSbera 7. 1.

Zuverl. Mädchen
lFrau ohne Anhangs, w.
kochen kann u. Qmtsarb.
übernimmt neben Haus¬
mädchen in Kein, herrsch.
Villeuhausbalt (alt . Cheo.s
zum 15. -Oft. gesucht. ?,u
melden 2—4 « nach 7 Ubr
Kavellenitraffe 52.

Mädchen.
bct5 «atfmrfterlidj kocht u.
Haus -rrS. übern ., fof. od.
15. Sevt . gef. Hausmädch.
vorh. Adelckeidstr. 18. 1.

M . MeiMWen
aesuckt.
Liffeuer . Kirchaaffr 29.

Alleinmädchen.
zuverlässiges , gegen guten
Lohn gesucht Adolss-
allee. 45. Bart.

Gesucht für rubiaen
BillenbanSbalt verf beff.

Haus¬
mädchen.

Loh« 50- 6« Mark . An
erfrag . Taabl .-Berl.  lr

Mädchen od. Krau.
welche kochen kann, für
ganz oder von 8Mr bis
4 Uhr gegen Hecken Lohn
in Keinen HwuShalt ge¬
sucht Erathstvas« 15, 2,
Ecke Darki traffe._
Ordentl . Mädchen gesucht.
Baum . Eltenckoaen«. 11,1.

MM Michll
bei hollem Lolln u. anter
Bebandlnna als 3wcit-
mädchea aesuckt Herrn-
aartenstraße 16 1

Einz . Dame s. zuverl
lliiintidp.

©. Lohn. fl. Behänd!«.
Vorstell 2—4 Uhr
Kr. Oberlandesa .-Rat

Pialleske.
Walluser Strotze 3, 2.

Fleiß . Zimmermädchen
ges. Hotel Vogel. Rhein-
ströffe  27.

Gesucht für sofort ein' MRiiWIl
für Kremdenbeim. Adresse
tt.i Taabl -Verlag,

Gesucht ein iunges
Alleinmädchen

welches etwas kocken kann,
cvent. nur von 8—4 Uhr.

Kischerttraße 6.

LrdsntWs MW
wird bei hohem Lohn und
guter Behandlung sofort
oder zum 15.  0 . gesucht
Dotzbeimer St ra fe 25. 2

Tüchtiaes Mädchen
gesucht BiSmarckring 8,
Lochpgrt

Hausmädchen
ges. Schuhgeschäft Neu»
gaffe 22.

Kür tt . beff. Haushaltrt>.Mädch.ges.Gelege nh.Koch, zu erl . Klopstock.
Rauentbaler Str . 15. 2 l.

Tücktiaes
Alleinmädchen
gesucht. Ernst Neuler.
Kirch qaffr 1 2,.

Mädchen
für leichte Arbeit sofort
gesucht. Näh. zu erfragen
im Taabl .-Verlaa.  Y z

w. kochen rann , für klein.
PrivathauSh . gesucht. Näh.
Kaulbrunnenstr . 0 Laden.

Kür 15. September oder
später erfahrenes

Hausmädchen
efuclst Parkstrast

kinderlieb, zu 4j. Mädchen
aesuckt für vorm., event.
den ganzen Tag.
Sritzenkaus L. Goldbera.
Kirckaaffe 54 Tel . 4862

Zuverlässiges

oder einfache Stütze für
kl. Herrschaft! HauSh. per
15. Sept oder sväter aes.
Tägl . Hilfe vorbd. Gran
reit. Wftlielmstr^ 38.ff tt . MWklkNÜr « . 2.

mW Wil
gesetzten Alters , ledig oder
verheirater . suckt einzelne
Dame zur .Hilfe in ihrem
Haushalt . Eintr . 1. Ott.
Näb . Zietenring 10. 2 r

Saubere fleißiae Kran
oder Mädchen für Küche u.
Hausarbeit tagsüber oder
für einige Std . gestickt
Tait misttr . 84, Konditorei.

Braves fletH. Mädchen
oder Krau tagsüber ges.

tagsüber gesucht. Weber,
ftriedrichstra ste 53. 1.

Daub . flciß. Mädchen
tagsüber in kl. bess. Haus-
hiÄt gesucht. Vorstell, bis
3 Uhr u . nach 7 Uhr.
Hermann . Rücker tstr. 3

Saubere ehrliche Kran
über mittag ges. G. Kabn.
Mellrttzftratze 45.

Gut empf. Kran
od. DWchen für 2—3 Std.
täglich ges. Schenkendorf-
straüe 2. 1

Krau od. MSdckten
einige Stunden täglich ge-
suckt Adolsstraffe 12. V.

Junges Mädchen
oder ältere Krau *. Aus-
faüren eines Kindes ae-
kucht Kirckaaffe 22,4. -

Aufwartung
von 9 Uhr vorm, ab ans 2
hi? 3 Std . von ält . Herrn
aesuckt. 3-Z.-Wohn. Meid,
vorm. zw. 9 u . 11. nackim.
zw. 2 u . 4 Uhr

Wielandstraffe 18 U

S tundenfrau nachm, ^ tef.
"MonatSmädck. od. Krau
gef. z. 15. S. 1819 od. 1. 10.
1919. VorzMt. 4̂8——1412,
N isderwaldstvake  6 , 3 l.
MonatSfra » od. Mädchen
aesuckt Müllefftraffe 10, 1,

Saubere MonatSfra « ^
tmrkich1—i % Std . gesucht
MAiovSbevmtr. 14. 1 r
Monatsfran vorm. 1 St.

aes. Dotzb. Str . 35. V. I.
Monatsmädcken

oder MonatSsrau für zwei
Stunden täcüick gesucht
Arndtstr atze 7. 2
S . MtSfr^ Mittw . 8—10.

SSt . 4—7. Wilbelmstr. 6. 2
Monatsfran

für vorm. 2—3 Stunden
gesucht. Grünau , Rüdes-
heimer Straffe 18. P.
Monatsfran VA—2 Std.
aes. Se erobenttr . 26. 3 r.

Monatsfran
für 2 Std . gesucht. Dick,
TannitSstraffe 57. 1 l. Vvr-
mistellen 12—2 Uhr.
Orv . Monatsfran gesucht
Zimunermanm'traffe 10. P.

Monatsfrau 2—3 Std.
aes. Seevobenstr. 33. 3 l.
Monatsfran od. Mädchen
für 3 Std . vorm. od. auch
halbe Tage gesucht Nieder-
waldstrake 4. 3 rechts.
"MtSm. od. Fr . v. 8—12
«cf. Nteder wal dstr. 4, P . r,

Monatsfrau
gesucht Seerobenstr . 1, 3.

AM Mil!
tägl . 2 Stunden ges.

Faul Schaefer
Wilhelmstraße 40.

Putzfrau
fütt täglich 2—3 Std . flef.
StMtrafte 2, 1.

suÄ.
Rietschmanu.

Junges Mädchen
zum Wäscheäbliefern ges.
Müller , Sedanstraffe 10.

8a«dere»

Laufmädchen
sucht gegen hoh . Lohn

Paul Schaefer
WUhelmstraße 40.

Junges sauberes
Laufmädchen gef.

E. R. Bing. Marttttr . 28.
s^ M-inniiche Personen

C Kaufmännische» Personal s

Manufakturist
jfr Merrs unD Lager

gesucht. Stellen.
Nachweis für kanlm. An-
aeftellte i. Stadt . Arbeits-
amt . Zimmer 20 _HZ46

Acht.AuWIttt
zum sofortigen Eintritt
gesucht. 1204
W. Gail Wwe.. Biebrich.
Stenograph , u Schreib-

nraschinen-Schreiben kund.
junger Mann

für Anwaltsbüro ges. Off.
u. T , 556 Taabl .Verlags

Bürolehrling
gesucht. Hofbuckdruckirei
P . Vlan « , Goetbestr. 4.
[ cbewerbtich« Personal J

»Mchmitn
selbständ.. mit allen Re¬
paraturen vertr .. Führer¬
schein. per sofort gesucht
Off . mit Zeugnisabschritt.

Gelier tt. Dildev,
Fahrzeug - u . Masckinen-

Kabrik. G. m. b. H..
WürzbuD' .Frcmksnrter Str , 26.

Fnaaer tinstt. Sattler
sofort gesucht. Näheres
bei Schulz « . Schmidt.
Mvritzktraffe 44.

^ZunUfortigen Eintritt suche ich selbständigen!
und abschlußsicheren

4 . Buchhalter
am liebsten aus der Branche. Zunächst schriftliche
Bewerbung mit Zeugnisabschriften und Gehalts¬
ausprüchen erbeten.
Rathan Heß, Jnstallattonsgeschäft , Taunusstr. 5.

Tüchtige selbständige
Heizungs-

Monteure
für angenehme dauernde
Stellung sofort gesucht.
Bingrr Heizungs - Ban-

anstalt.
Bingen am Rhein.

«I .» M Mt
HiiJepleir
gesucht. Jakob « ottfried
Mechaniker,Grabenstr. 26

T'-vezierer , auf Klubmöbel
erngeavbeitet . für dauernd
ges. Polftermöbel - Fabrik
Holtabaus . Wcrldstraffe 16.

Zwei erstklaffige

WhstlchM
aus 1. Dantenacb . gesucht.
Preis f. Böden 47—39.50.

Küvver Düffeldork
Kasern°n >tra ffe 22 Fl95

Tüchtiger
Schuhmacher

««suckt Grabenstr , 24. 3.

Hotel ftaqjfen,lainj
fitd&t bet  1 Ottbr . einen

Kellneckhiliiig
aus acktb. Familie . F36

% hmisblirslhe
liei freier Station suckt

Konditorei Künder
Ratbausstrake 5.

Fünaerer ordentlicher
Hausbursche

aesuckt. Hendrick Rachf..
Dambacktal 1.

lOrbenfi.fiaufjange
I sofort gesucht. Wolter |
IEllenbogengaffe 12.

Taglöhner
für Fel>davbeit ĝesucht
Sckwakhacher Straffe 55.

Fuhrmann , stadtkundig,
gesucht Sedanstraffe 5. B.

Schuljunge
oder Mädchen zum AuS-
tragen von Zeitschriften
sofort gesucht Buckbcmdla.
Rheinstraffe 27. Lauvtp.

I ktelleil-Sesiche
( Weibliche Persone « )

^ Äanfmünnisches Personal ^

ZvIiiieWM
oder Empfangsdame.

Französin , bester Familie,
sucht entsvrech. Stellung.
10 Jahve in Deutschland,
pevsekt in deutsch. Sprache
u. Schvift. literarisch tätig.
Angckb. u. F. U. K. 3042
an Rudolf Moffe, Frank-
fvrt a. M.. erbeten , f l 11
MW. ged. mm

mit Buchhaltung u. Büro¬
arbeiten vertrant , sucht
halbe Taae . auch stunden¬
weise Beschäftigung. Off.
unter F. 122 an die Tag.
blatt -Zweigst., Bi?m.-R>WkSN
als Empfangsdame und
Hilfe bei Arzt oder Zahn¬
arzt . Offerten u. CH. 23
It»UCtPPlttSft£f.Rh.BlßSÜL

Fräulein
Vom Auslande zur . suckt
per sofort Stelle als Emr-
fanasdame o. Kaffiererin.
Off , ff. 558 Taabl .-Berl.

18i. Fräulein
auS guter Familie kuckt
Stell , in s. Svezialaesch.
»der Büro . Offerten u.
M. 558 an d. Taabl .-B.

Fräulein
sranz . spreck. kuckt Stelle
aus Büro oder deral. Oft.
«. F 556 Taa bl.-Berlaa.

Wo kann iq. Fräulein
ffch im Verkam ausbftd.
gegen Vergütung ? Gssl.
Ang-b. u.  H . 556 Tgbl .-Vl.
f Gewerbliches Personal")

M . ZlMlÄ
suckt Stell , bei ält Dante
zur Gesellschaft u. Bealeit
bei Busaänaen usw. An.
acbotr u. G. 21 banvtvostl.

Funaes Mädchen in all
erfahren , suckt Stell , als

Jungfer
bei Dame . Off. u. U. 557
an den Taabl .-Verlag.
Geb. Oberförsters -Witwe,
Ans. 40. s. b. Tätigt , als
Hausdame in Pens , oder
frairenl . HauSh.. ftrm im
HawSh. u. Küche, toddeloi.
Ruf . etw. imrsrkal̂ srdl.
heit. Thar., etw. sranzös.
SvraÄ . Anerlb. an Frau
Obers. Mehlhose, Dresden-
A.. Eliasstraffe 3. 1. St.

Hausführung!
Welcher Villenbe' . nimmt

ält . alleinsteh. Witwe mit
eignen Möbeln auf ? Oft.
u, S . 557 Tacwl.-Verlag.

Müe MW
sucht Stell , in ff Weinbaus
oder ersten Privathause.
Oft . u. K U. U. 523 cm
Rudolf Moffe. Köln. >111

HMsWiSW
sucht Stelle . Offerten erb
u. K. U. U. 523 an Rudolf
Moffe. Köln. V 111

Beamten-Tocktrr.
die Kleidermacken erlernt
bat, tücht. LauSarb verst..
u. gut. Zeucm. besitzt, sucht
Stelle im Herrschaftshgus.
Näb. im Taabl .-Vl. Yu

K. Mädchen. 17iähr^
vom Lande, suckt Stelle tn
kleinem Haushalt . Näh.
Frankfurter Straffe IW.
Televüon 4028.

Fräulein
suckt tagsüber Stellung
tu besserem Hause als

Stütze.
Prima Zeugnisse vorband
Off. u. G. 10246 an An.-
Erveditton D. Frenz
0). m. b H.. Mainz . F36

Ein beff. in Mädchen
suckt 3. 1. Oft . Stelle alstüMilen.
Off, u. D. 556 Taabl .-V

Zwei jüngere , beffere
Mädchen, erfahr , in Kücbc
und Hausarbeit , suchen
Stelle . Offerten u. A. 114
an den TarM .-Verla«.

SldmWk!, « tze»
sucht Stelle als Allein¬
mädchen. Näheres Rielll-

Aeltere alleinsteh. Kran
sucht Beschäst. im Richen.
Klocken, l. HauSarb.. für
halbe od. ganze T.. maß.
Vera . Nab.H .-Vl. Ä

Fräulein sucht leichte
Beschäftianna für einiae
Stunden am Time, event.
zu Kindern ober dereleick
Offerte » unter M. 560 an
den Tan vl.-Verlag._

Junges Mädchen
suckt stundewv. Beschäft.,
auck zum Spülen . Feld-
it raffe 10. Stb . r . 1. Stock.

Kunge Frau
suckt morg. Monatsstell«.
Feldstraffe 12. Hth. P . r.
s MLmi liche Personen ]
[ Kaufmännisches Personal )

Fran ^ais
prochainement döraobilise
24 ans , sörieux , parlant
allemand , cherche reprö-
sent . aliment . ä partir du
25 Septembre . Ecrire ä
D. 559 Wiesb . Tagbl.

WizWerZm
sucht eine Stellung , wie
Kuurmann in ein Lager
Offerten unter K. 557 an
de« Taabl .-Verlaa

Junger Mann,
31 Jahre , gelernt . Kausm..
der engl.-ffanz . Svracke in
Wort u. Sckrist mächtig,
mckt entsvreck. Stell , am
liebsten Hotel in Mainz
oder Wiesbaden Off u
D. 10242 A.-E. D. Kren.,
G. m. b. H.. Main . F3f

Fuiuier Herr . 25 F. alt.
früher Offtzier . mit beiter
Vrrbilduna u. Erziehuna.
bewand, in Franz ., Ruff..
Italien .. Enal . u. Span ..
arbeitssreudia u. euera ..
Nickt Stelle , vorläufta alsVolontär
in solidem industriellem
oder kausm. Unternehmen.
Angeb. u. T. 560 an den
Taabl .-Verlaa.



ftr. 407. Mittwoch, 10. Leptember Ivr ».

39.WM mono
sucht sofort Stellung auf Büro, «ag« oder ähnlichen
Vertrauensposten. Gute Zeugnisse vorhanden. Gefl.
Angebote unter S. 560 an den Tagbl. Verlag.

:i inoiil.3immer

Wiesbadener TagbiaSt. Morgen-Ausgabe. Erstes Matt . Seite &
[ Kapitalien-Gesuch«

(Eewerdlichrs Personal )

Tüchtige Geschäftsleute
suchen zur Erweiterung
-Lres Geschäftes 2000 Mk.
«egen ante Sicherheit und
Kobe Zinsen zu leihen.
Gefl. Offerten u. S. 559
an den TaM .-Verlaa,

Heorschastöaärtuer,
38 I . alt. vevheir.. erfahr,
in allen Zweigen der
Gärtnerei, sucht, gestützt
auf gute Zeugnisse, zum
1. Oktober ob. föntet An¬
stellung. Off. u. X 559
an den Tagbl.-Verlag.

1 Zimmer.
Hellmnndstraße 32, £>. P ..
1 Sim. u. K. zu v. Nah.
Frankenftr. 1. 1 r. 814384

2 Zimmer.
Rbeinaauer Straße 5.
Sout. 2 Zi« . n Küche,
auch als Laaerraum ae-
eianet ver 1. 10. Räb.
Hockvart.  lkS. 3—6 Ubr.

Läden u. Geschäftsräume.

Laden
größerer, auch für Büro
geeignet. ver 1. Oktober
zu benn. Adolfftraße 6.
Auswärtige Wohnungen.

5-Oö. 7'W.'Mhll.
mit Küche, möbliert oder
unmöbl.. ab Mitte Okt.
zu verm Saus Zillertal.
Lanäenschwalbach.
Möblierte Wohnungen.

ä louep
petite villa meubtee voi-
sinage du Curhaus. Jar-
din fruitier. Off. F. 559
Tagbl.Verl.
Möbl. .Rim.. Mans ufM
Babnhofftr. 2, 1,  m. Z. saf.
Eckiersteiner Str . 15. P . l..
fein möbl. Zim. (Süds.),
elektr. Licht, an besseren
Serrn (Dauerrn.) sof. z. v

W iSftTn.
mit 1 oder 2 Betten, evt.
Mittaastisch, ver sof. zu
verm. Bad. elektr. Licht.
Fremdeuvension Roeder.
Taunusstraße 22. 2.

mögl. 2 Schlaft . Herren¬
zimmer oder Sveisezim..
mit Küchenbenutznng auf
soaleich oder 1. Oktober

böckstzahlendaesuckt
Offerten unter I 546 an
den Taabl.-Vertaa

, 5009 MarkIgegen Sicherheit sofort zu
Ileihen gesucht. Vermittler
verbeten. Angeb. erbitteu
~B- 559 an d. Taabl.-Per

Beff. GeschästSdame
sucht in nur gutem Hause
Zimmer mit voller Pens.
Gofk. Offerten u. P. 559
an den Tagbl.-Verlaa.

Junger Beamter
sucht in der Nähe Sedan-
vlatz mit möbl. Zimmer
möglichst sofort zu mfeten.
Off, u. 3. 558 Taabl.-Bl.

Suche 29 006 Mk nach
1. Htzvothekv 80 000 Mk.
auf hockeleg. grase neue
Billa. in besser Lage
Wiesbadens, für 1 Statt,
oder früber. Angeb. mit
Angabe des Zinsfußes u
L. 556 an d Taabl.-Verl

(lunar Dame.
Overnsänaerin. Landes-
lbrater. suckt sofort.hübschmW. sonniges Ammer
evt. mit Klavier, am lbss
Privat. Angeb. u. N. 56«
an den Ta abl -Berlaa,

1. Hypothek. auf brima
Landgut im Rbeina.. ge¬
sucht. Offerten u. Z 560
au den Tagbl.-Verlag

Aelterer Herr sucht zum
1. Oktober

möbl. Zimmer
in feinem Hause. Off mit
Pr u. H. 558 Taabl.-Verl

t Immobilien-Verkäufe)̂

Brss. Dame sucht ver
sofort für dauernd schön
und gemütlich möbliertes
Zimmer, am liebst. Nähe
Mein - oder Adelheidstr.
Oss. u. L. 559 Taabl,-V

W « M
«i Wiesbaden-Sonnenbera
— Wiesbadener Str 75—
aeaeniiber dem Knrvark.
iss ver sofort zw»erkaufen.
Besichtiauna kann täglich
erfolaen vorm, «wischen 1«
ind 12 Ubr

Dauermieteri«. Fräul ..
beruflich tätig, sucht möbl. ,
Znnmer. ev«. Mittagstisch
odev Küchenbenutz. Off.
mit Preis unter D. 5611
cm den Taahl.-Verlaa

Franzose. Zivil, sucht f.
' ln sang Oktober gut mbl IWohn-ll. SchWmmer
Mitte der Stadt . Off. ü.
B. 558 an den Taabl.-B

WWW
BMa

18—.12 Z. nabe Dieten-
müble. äußerst vreisw. zu
verkaufen. Angebote unt

360 an den Taavl.-V

Gemütl. möbl. Rim.
nnt 2 Betten von 2 sung.
Leuten. Brüder ab 1. 10.
zu mieten gesucht. Off. u.
L337 _an den Taabl -B.

Einz. ölt. aebild. Dame
lickt 1 oder 2 leere Rim.
mit Küche oder Raum ffir
Gasherd, in einer Villa.
Offert, mit genauessem
Preis unter L. 558 an
den Tanbl.-Verlaa

in schöner Kurssaht, in
nächster Nähe des Waldes.
11 Zimmer u. Mans.. ein
Nebengebäude, elekt. Licht
u. Gas. gr. varkart. Obit-
u. Ziergarten, sof. bezieh¬
bar. zu verk Offert, nur
von Selbsskäusern unter
U. 559 an d. Tagbl.»Verl.

Etagen-Villa
in schöner ssaubfr. Lage,
günstta zu verk. Näheres
C. Göb Kaiser-Fricdrick-
Nino 59.  Tel . 3433.

, Junge Hasen zu verk.bei Dinaeldein. Nettelöeck-
itr. 16, H. 3. v. 4 Ubr ab.

Gut erh. grauer
Wintermantel

Mma . M
i» Niedernhausen im I
Taunus, ra 2«00 Qm.
großes Gelände, direkt
am Walde verk. d. das
..Volksbüro" Niedern¬
hausen. Fernivr. 52.

BrilLantring
2 Brillanten. 1 Savbir. zu - - -
SS f Btor  ® orib’ DunfeimSnanisl

für 75 Mk. zu verkaufen
Adelbeidstr atze 12. 2. nur
Mittwock vormittags

schwer, s. schl. Fi«., prima
Zriedensst., kaum getr.. z.
Umavb. für Kinderm. ge¬
eignet. zu verk. Bülow»
straße 5. 3.

Neues Haus
4X5-Zim.-Wohnung.. mit
Stallung u. Lagerräumen
aut rentierend, zu verk.Off. U. O 56« Taobl-B

WiW -Sw
neu umgebaut. Kurort bei
Wiesbaden. 18 Zimmer. 2
Kuchen, mit teilw. Znv..
für 43 000 Mk. sofort zu
verk. Näh bei Schmidt.
Albrecktstraße 34. 3 links.

JiMichr<SWW
mebr. Pariser Pendulen.
«nt. Biederm.-Ubr. antik.

!Acwtchtsreg.. Rok.. Solz- - z--
iä&& £Uf «£ : ^>«8- Smoking
Sckränkck.. echt russischer
Samowar . Kinderwagen,
Ktnderssüblch. Rockgest s.
Schneiderin. 1 Klapvstuhl.

'gi . Einmachfaß. Früchte-
glaser ec. zu verk. Sandl.
Verb. Weimer. Röder-
ssraße 27. Stb. 2 rechts

fast neu zu verkaufen
Scheffelssraße5 3 l
Gebrocku. Weste. .

br. kar. Cutaway. m. Zig.,
eins. Damen- Winterhut |zu verk. Wagner, Dotz-
beimer Strasse 65.

- ... mrt Garten.4X5-Z.-Wohn. in guter
Lage. Südviertel, wegen
beabsschtiat. Wegz. vreisw.
zu verk. Preis nur 84 000.
belasset iss daSfelt« mit
60 000 Mk. Ganzauszabl.
ei wünscht. Offerten unt.
L. 561 an d. Taabl -Verl.

Ein moderner
Regulator

mit Dovvel- Gonm'chlaa,
Prachtstück, versch. Stabl-
u. Kuvferstiche. 1 messina.
Kronleuchter für Gas u.
E.ektr.. 6flam.. 1 messing.
Lüsser fitr Gas. 8fl„ neue
Seidenbluse. Gr. 44. eine
Kruchtvresse. 1 Kücüensteh-
wage. 2 Eismaschinen. 6
u. 14 Ltr.. 1 kl. Reibstein.
1 Mäusebussard, vass. kür
Iagdzimmer. ein neuer
Plumeaubarckent. 1 Dtzd.
neue Servietten, vrima
Le men zu verkaufen.

Lender Bleichstraße2«.

Tourissen-Anzua
m. n. Stiefeln (43), mittl.
Zig., zu verk. Wagemann-
strasse 29' 1. Becker.

Schwarze Hose
verk. bei Kremier, j

wggsse 7.
Kieler Anzug,

blau u. weiß gessr., 12- b.
14jähr., zu verk. Kaiser-
Zriedrich-Rina 49. Part.

Ein größeres
Terrain

Wobnbaus mit gr Salle.
1600 Qmtr. Ackerland, a.
direkt an einem Rangier-
Babnhof 5 Min v. Rhein
(eignet ftch zu iedem Be¬
trieb). in Vorort d. Mainz
unter günstigen Bedina.
zu verkaufen. Offerten u.
G 555 an den Taab! -B.

. 110 Teile, für 18 Person.,
billig zu verkaufen Saal-
gasse 28. Stb. ? Si

56 Ruten Acker.
n. Mainz. Str ., ZciedrichS-
balle belog., m. Kartoffeln
bestellt, zu bk. Pr . 175 M.
v. R. Näb. Tacrbl.-M. Yg

0a . 2 Moraen Acker.
teils mit Klee. a. Lehm¬
boden. an einem Babnbos.
nicht weit von Wiesbaden
u. )4-Stücksaß zu verk.
Off. nur von Selbttrcfl.
u. P . 556 an d Tagbl.-V.

Leere Zt« ., Mans. uf« .
Rheinstr. 1V1 Mans.-Zim.

Kino
in Wiesbaden. Biebrich
oder Mainz zu mieten od.
zu kaufen

AffttdÜ
Offert, mit Breis unter

M,  105 (1X1
. Kinderloses Ehepaar
lucht 1-Zimmer-Wobnurtg
im Stock zum 15. Ssptbr.
oder 1. Oktober. Gefällige
Offerten unter S . 558 an
den Taalbli-Berlaa._
Ruh. leer. Zim. u. Küche
don Dame gesucht. Off.
U. D. 557 Tagbl.-Berlaa.
, Zg. Ebevaar. 1 Kind.
lucht soßovt oder zum 1. 10.
«ne schöne2-Zim.-Wobn..Off, u. G. 557 Taabl.-Vl.
^ Arltere Dame'sticht 3-Zim.-Wvhn. mit

zu mieten gesucht,

oder Mansarde sofort zu
miet. »«sucht. Nähe Karl-.
Oranren-, Adolf- oder
Adelbeidstraße bev. Offert
mit BreiSana. an Stern,
hgrht ftahnJrgPe. 1L

Leeres Zimmer
zum Mäbeleinstell. in der
Karl-, Herder-, Wörth- od.
Iahwstvaße, mü» . Part .,
airck Sth.. aes. Gefl. Off.
m. Preis K. 557 Dabl.-M.

Aus Wohnungs-
mmgel!

Welcher Besitzer einer I
gr. Villa würde an gchild.
sfamllie (3 Erwachs.) zwei
leere, zusammenh.. he>zh.
Zim., 1 Mans. u. 1 kl.
Raum für Küche auf sechs
Monate, event. länger ah-
ae'ben. Off. an Dr. Dehnst.Bieritadt-er Höbe 35.Laden

Villa, schönster Höhenlage.
II Zimmer, S Mansarden. Speisezimmer. Küche und
Bäder, Garten u. Kleinviehstallung, direkt an der elektr.
Bahn auf der Grenze bei Wiesbaden gelegen lvorzüal.
geeignet str Pensionshaus) sofort zu verkaufen. Rur
kapitalkräftige Selbstreslektanten wollen sich melden u.
Z. 554 an den Tagbl.-Berlag._

Landhaus
Höhenlage mit allem Zubehör,

direkt bei Wiesbaden an derelektr.
Bahnhaltestelle gelegen, sofort zu verkaufen.

Kapitalkräftige Selbstkäufer wollen sich unter» . 585
an den Tagbl att-Berlag melden.

LedeÄNEesHgst
Obst Gemüse. Eier, sowie
Lutter u,w.. in best. Lage
umständehalber bMg ,u
verkaufen Näheres imTckgbl.-Perlaa  Yt

in verschiedenen Größen
SU verk. Luiscussraße 47

Keinste Mokkatäßchen,
alle Sorten s. Weingl..
Pvrz.-Kaffee-Serv. s. 12  P.

Üer-Zr.-Rinq, 20, 1 I.

Raritäten : 1 Wapiti. 14-
Ender. 1 Waviti. 12ender.
1 Karpatenbirsch. 14ender.
sämtliche schädeleckt auf
Eichenholz montiert, um¬
zugshalber verk. Oss u.
D. 558 an den Taabl -B

Billard
sebr gut erbalten, wegen
Platzmangel sehr vreisw.
zu verkaufen. Näheres
Emser Straße 2 2

Aus!PmÄL
Hockeleg. neue breite
Chinchilla-Stola

mit Hermelineinsatz, verk.
0ff u. W. 558 Taabl.-V.

KonfektionS-Büsten mit
u. o. Wachskäpfe vreisw.
Hanckirvaer. Lanaaaffe5. 1

Grau melierter
Kostümstoff

Mtr . 30 Mk. zu vk. K
" str. 50.  Tel.

Weiß. Knaben-Anzua.
10—12jähr.. u. versch. Gr.
Knaben- Hemden zu verk.
Schwcklb acher Str . 67, 2 r.

N. Marenao-Baletot.
Gr. 48. u. schw. Gehröck-
Anzug. Gr. 46. 2 seldarcrue
Mi>l.-Mützeit. Kopfw. 56.
im Auftr. zu vk. Hellmund-
traße 12, 1. bei Daniel.

3 neue schw. Hosen
mit Weste, für Kellner ae-
eignet. im Auftrag zu verk.
Heinz Behle, Schwalbacher
Str aße  11._
Herren-Badetrikot. schwarz,
neu, vk. Römerbe vo 8. Sr,
1 P. neue Herren-Stiefel.
Große 41, zu verk. Höfel.
Me Mtraße 33. _

1 P. n. Arbeitsstiefel
btll. zu verk. Kunzmann,WeißsiMirgstr. 10. Stb. 1.

Neue Borcalf. Damen-
Schnürstiefel(Gr. 38—Zg)
zu verkaufen bei .Mein,Roonstvaße4. 2.  Stock.
KsrFrMU-WichMilt.
(30), 1 Paar Halbsckmh-
(c-8). neu. zu verk. Willig.
Dotzheimer Straße 58. 3

Stehkragen
für alt. Herrn (Nr. 40).
Hobe4 cm, zu vk. Westend-
straße 37. 3 r.__

Kinderwäsche, Schürzen
w, verschied, bill. zu verck.
Rüdesbeimer Str . 30. 3 l.
^NuHHmge
(4 Blatt) zu verk. Kaiser-^rmdrich-Rina 40. Nort

Grone

2 wollene Diwandecken.
2 Plüsch-Tischdecken,
2 Tepviche(2X2 .70).
50 Ölgemälde,

Grammovbon,
trickterlos, mit mehrerer
Blatten, billig zu verk. bei
Wittlich. Bleichstraße 18,
Htb. 2 St . Ländler Verb.
Polvvbon m. 12 Platten,

Stosfhüste (Gr. 42), Steh¬
lampe. D.-Regenhut billig
zu verk. Kahser, Göben-
ssnaße 7. 3 r.

Uch« ööiififoffer
eckt Schweinsleder f. neu,
zu verkaufen

Scheffelstraße5. 3 l.
Zu verk. ein am erhalt.Babikorb

mit Gestell. Zu bes von
.10- 12 Labnstr. 12 P . l.

Sochelea. Babvkorb.
elektr. Tischlampe. 2 gr.
Zink-Abwaschwcmn. Nah-
niaschine leere Flaschen
u a. vreisw. Ländl. vbt.
Aikwecktstraße 39 Bart.

Gutes Bett
j eif„ schwarz, 1 m fir.. mit
Matr .. Deckbettu.2Kissen
billigst zu vk. Nerostr. 34.

!.Bart.. CafS krost._
. ffederbett, Tepp., st. Leine.
«r. Svieg.. f. Gart.-Ton-
vafen, Stühle u. Blumen¬
kasten. Lampen f. Gas u.
Petr ., ffrackanzüge. Conitz.

>Taunus straße 7. 2 I.
Eis. Bett m. aest. Strohs,
f. 20 Mk. zu vk. Hofimann,
Kellerstvaße 11. Gib. 2.
_Wegen KortzuaSbillig zu verk. 1 eis. Bett¬
stelle. Bilder. 1 Bild ffir
Kiuderzim., el. Beleuch-
tungSkörver. Kokos»sfuß-
bodenbelag 1 Garderobe-
sränder. Nickeltischch. c'ite
iklurbeleucht 7 Gasbrenn.
Bes. 9—12 u. 3—6 Bieb-rick-er Str . 24 B.. PetmtS

2 Bettstellen m. Matr.,
Kinderbett. Nähmaschine,
2 L̂hras, Sportwagen verk.ineiber. Neroftraße 18.mm
nebst Matratze zu verk.
Rosenthal. Adelbeidstr. 68.
Schwerer ov. Ausziehtisch,

Mahag., 6 Stühle , Svlegel-
schrank. Kom.. Nachttisch,
Salon -Einrichtung, besteh,
aus Sofa, 3 Sessel, drei
Stühlen, oval. Tisch, zwei
Konsoltifche zu verk. Be¬
sichtigung nach telephon.
Bespvech. Biebrich. T. 282.
Dr . St eck, Kafferstr. 57.

Eis. Waschtischm. G..
Nachtt.. Küchent., Topfbr.
Lwutz. Göbenstr. 7. 8—10.

»für Liebhaber!
Elea. Truhe (echt Eicken)
mit Effenbeschläaen. aus
dem 17. Jahrhundert , zu
verkaufe«. Offerte» unt.
T. 558 an den Taabl.-V.

Modernes
Lederfofa

Aelterer Beamter
«nt Haushälterin sucht
0 Zim. - Wohnung. Gefl.
Off, u. W. 560 Taabl.-M.

Lehrerin sucht

r-W.-80-mz
. -frontsv. in Villa bevorz.

Off. mit Preisangabe u.
Ä. 560 an den Taabl -V.

der 1, Okt. oder 1 Novbr.
^i>mieten gesucht. Off. u.
J . 557 an den Taabl -V.
Fein möblierte

Wohnung
don 2—3 Zimmer event.
dtit Kückenbenubuna oder
^ller Pension, von älter.Herrn mit Dockt, zu miet.
arssickt. Anaeb. n. Z. 556

bevorzugt untere Weber-
aasse. Off. mit Preis u.Ä..113 an w Taabl .« erl

Laden
mit Lagerraum z. 1. Okt.
evt. fväter aesuckt. Off. uE. 122 an Taabl -Zweiass'

fioger oD.Remise
per sofort oder sväter zu
mieten gesucht. Off unt.
D. 122 Taabl,-Zw-iasselle

Stallnn«
für 1—2 Pferde, nebst
Heuboden u. kl. Remise
mögl. Rabe Ringkirckc.
sofort oder sväter zu miet.
aesuckt. Offert «. L. 122
an die Taabl.-Rweiastelle.

Mme»
aut gehalten, günstig gel..
tur 1—2 kl. Hamilien be¬
wohnbar. zu kaufen ge¬
sucht. Offert, unt. A. 112
an den Ltäbl -Verlag

od. Landhaus
| ev. mit Zentralb.. für 1oder 2 üfarn.. Obst- und
Gemüsegarten, in Wies¬
baden oder Eltbille zu
kaufen gesuM. Offert, u.M. 556 an den Taabl -V.

4% m schw. Stoff,
1.80 br.. zu verk. od. gegen
and. zu tausch. Weygandt,
Nettekbeckssraße 26. 1 l.

, Tr.-Capothut m. l. Schl.,
schwarze Lüsterschürze zuverk. Scheffefftraße5. 3 l.

Ein gut.gehendesHerrerisnsellr-Ges
sofort zu verk. Off. unterX 560 cm den Taa-bc

eichtes Pferd
^ . nebst Rolle

auch einzeln, zu verkaufe«.
H. Hessel. Dotzheim.

Oberaasse

MuferK

HauS mit großen hint.
leeren Räumen oder die
bis 1 Avril 1020 ffeiaem.

. w. k.. in der Gegend der
Dotzheimer Str zu kaufen

I oder dergl Räume zumieten gesucht. Offert, u.
V. 561 an d Taabl -Verl.
Kl. Landhaus

ca. 4—5 Zim.. zu kauten
oder mieten gesucht. Off.
unter K. 122 an die Tag-
blatt-Zweigst.. Bism.-Ra.

Mein
zu verkaufen.
—ZMi is Lahnstraße 39.

2 gute Milchziegen
?u ?Erk . Börner, Ried-
ssraße 21. an d. Wckditr.

Schäferhunde.
Dobermann, Rehvinscher
bill. zu verk. Herrngarten-stvaße 7, Hjh. i r.

Rüde, raffenrein, Stamm¬
baum zu verkaufen

^Mulundstraßc 58
blatj
Bsiaugrundstück
für kleines Landhaus zu
kaufen gesucht. Offert, u.
kk. 122 an Taabl.-?,weiait.

.n M«r deuffcher

8ltzWiiiii>
nit pvachtvoller Zeichnung
tft sofort zu verk.

Hans Brandenburg,iLJ22 gn Tagbl -Zweigst. Sans Brandenburg.EmveWI  Alker oder Macker

swöbliert). mit Kü«e. fürmngrre Reit von rubioem
1«eren Ebevaar iu autem
S "vse gesucht. Offert. «.

558 Tagbl.-Berlao

KapitaliemAngeboto)
AM- AMM.

sind zum 1. 10 auf erste
oder auf ante 2. Hvvotbek
auszuleihen durch

Büro für
sreiw. Gerichtsbarkeit

A. K-ws. Weilstraße IS.

zu kaufen aesuckt. Offert,
u. ff.. 556 an den Tagbl.-
Verlaa erbeten.

\(  Serfnnfe

1l.Dobermann
u. 2 j. ffox'  zu verkaufen
Walram strafte ,z. B. ff*o.

2 junge Korterrjer
u. 1 reiner Dobermann»u
vk-, Walrgmstr. 12, V. D.

r Prlvat -Berkäufe ] mit 6 Jungen, 12 Wochen
1 alt . zu verk. Besichtigmtg

von 6 bis 7 ULr abends
Lanogass« 9. 1

Ferkel. 8 Wochen, zu vk.
We«»er. Ludwurirvcrße 6.

Eleg. weißes Kleid
weiße Bluse, schw. Taffet-
hut. blaues Kostüm(44).zu verkaufen

Friedrichstraße 39. 2 l
Blauseid. eleg. Kleid,

«old. Arniiband zu verk.
Händler vevb. Ovanien-
8raße_36. 1 links._

Neues Charmensekleid.
schwarz, ans Taft, für cÄt.
Dame, sowie and. Sachen
preiswert zu vk. Bingert-st-vaße 33.

Gabardine-Jackenkleid.
schwarz(Gr. 44), fast neu-,
200 Mk. zu verk. Müller.
Wislandstraße 11. 1. von9
biö 11 Uhr vormittags._
Dunkelbl. Cheviot-Jackett
für ja. Mädchenv. 16 ;
zu verk. Preis 50 M-.
Wtelanhstraße 11, 1, von9—11 Ubr vovmittaas

„ Tanzstundenkleid
u. Atlasschicke(Gr. 38) zu
verkaufen Schievsteiuer
Straße 29. 2 r._

Elegante Svortjacke,
neu, Ufa, mit braunem
Flausch (Schalkragen), Gr.
44. Anschaffungs- Preis
336 Mk.. für 250 Mk. zuverk. Müller . Wieland-
straße 11. 1. 9—11 vorm.

Briefmarkens ammlu«
Harms, Bärenssr. 2. i-

Guterb , Tischtüchermit 12 Serv. zu verk.
Gobenstvaße 16. 2 r.

2 Federn-PlumeauS
. neu. »u verkaufen.

- Schrevsteiner Str . 29.
2. Stock rechts._
Smyrnawollen. Stramin,
Federboa. n.. Klöppelkissen
u, a. zu vk. SonnenbergerStraße 48. 9—10 » 2—4.

Großes schönesM
(Aguarell), Eichenr.. von
Häuser, zu verk. Off u.
V. 558 an den Taabl.-N

Aus Privathand iss ein
„Murrllo"

zu verk. Off. von Interefs.
U W. 55? Täabl.-Vs-rlag
BUderrahmen
mit Glas, oval u vier¬
eckig, schwarzu. vergoldet.
Brockbaus' Konveriations
Lerikoum. nußb. Bücher¬
brett zu verkaufen See-
letzkLstraße 16 3 re chts.
„ 2 interessante Bände,betitelt
Der moderne Techniker
m. Abbild, zu vk. Kunze,
Adelheihstrake 36. 3.

für Herren-Zimmer preis-
, wert zu verk. Witthuhu,

ŵ -t iiaulbriunnen straße 6.
2 Rasierstühlem. Kovfh^
Aushängeschildm. 3 Mess.-
Becken zu verk. Ha 'ach,

IBleichstraße 29, 1. ui -v::?.von 5 bis 7 115r.

Mckroskvv. Objektträger,
Schälchen, Kartons z. Auf.
bew. mikrofk. Präp . zu vck.Kais.-Fr.-Rjinac20. 1 l.

Zwei seid.Likotjalken,
2 Fenstervortier. verk.
MlL !,ÜlLßr...L 1 reckL

Photoar. Avvarat.
18X 12, mit Zubehör zu
verk. Sonneüberg. Wieslb.
Str . 102. l . Be sicht. 9—4.

Dentsche Meistergeige
(Römer), gutes Inssrum.
für 800 Mk. zu verk.

Hoffman n.
.NikolaSssraße 24. 1 St

W. «etc. graue Golfjacke
und Santmlletd (42—44).
Jacke 60, Kleid 35 Mk. zu
verk. Mb . Emser Str . 6.

inerv
für 10V Mk.. wenig getr
u. schw Jackett für 40 M.
z« verkaufen Dotzbrimer
Straße 35.  Ptart . rechts.

Mandoline, ital.,
wie neu. 100 Mk.. 2flam.
Gasherd zu verk. Dork-
straße 33, 4, nach4.30 Uhr.
Sehr gut erh. Akkordzitbcr
zu verk. Preis 60 Mk.
Weftenidftraße8. Mtb. 1 l.

Gut erb Trnorhvrn,
11 weißes Brautkleid , einhiinmelblauerBaby- Kock
zu vk. Sonnenhera. WieS-

1 badener Strafe 9, Part.

[w « u i -umr.
Äöchf.Mcheneinrichtnng
Pitsck. mod.. runde Aus-
führuna. neu. zu verk.Kovv Sellmundstraße 42
St . Küchenschr. u. Brett.

prcrkt. K.-Liegewagen zuverk. Fritz, Steinaasse 12. 1
, Schöner Trumeausvieael.sch. Brokat- Wandsv.efel,
gr. runder Nustb.-Tisck zu
verk. Schulenburg. Erben.

Ibeim. Wiesbad. Str . 33.LlldenemU
1 Glastheke. 1 größere,1 kleinere Holztheke, drer
Regale mit dazu passenden
Lagerkasten. alles tadellos
erhalten, preiswert aozu»
geiben. Zu besieht, bei bies.
Spediteur. Gefl. Anfraa.
u. A. 116 cm d. Tacibl.-O

große u. kleine Äusssell-
kasten (Eiseubl.). Kaffee¬
kasten. Eisschranku. vrsch.
billig. Näh. Dotzheimer
Str . 101. « , Tel. 2108.Kassenschrank
48X63X71. 12 Zentner
zu verk. Preis 3200 Mk.
Äaufangeb. u. M. 122 andie Taatrl.-Zweiaitell,'"
kassenschrank

Eicken-Dovvelttehpult. ein
Baillant . Gasstandbade-
ofen (Zrmmerfeuer.. vern
Garn mit Brause, ganz
kurz benutzt). 1 n . Iobns-
Waschmaschine. Größe 3
cOberteil nur wenige Mal
benutzt) sebr vreiswert zu
verk. Näb. Zimmcrmann»
ll taße 6 Parterre links

Nähmaschine,
in ^bestem Zustande zuverV. Näh. Rauenthaler
Straße 6. 2 S t. rech ts.

Gut erh. Nähmaschine
billig zu verkaufen. Engel
BiSmarckring 43. Part
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Ein Eis schrank
Bttfs*rauitIL Badewanne,
«nterh. «epolft. Kinderst^
iSntlincStoäfcfje. Pbonoar.
n. ca. SV Waken »« verk.

P . Schneider.
Hockftättenstrake 16.
Gr. Arbeitsttsch

Roüwand «. 3 StaffÄeien
in versch. Grützen. 8U ick.

24. Part,
Eine fast neue Schneider.

Pfaff -Nähmaschine xu  ver¬
kamen. N. bei W. Ottstodt
u. A. Rotzkovv, NetteWeck.

}tTa!̂ Bohnenmascüi«^
7 Messer, zu verk. Hmtz.Meinaauev Str . 13. L. 2.

Sine Waschmangel,
1 A. Obstkelter zu veckk.
Ka« tratze 41. 1 links.

Gut erhaltene
Spielwaren

ffitfknüaba»
rnascbine. Druckmasch. ui» ,
au vk. Riederwaldstr. 5, 1.
Boerner. Besichtigungvon
2 bi» 4 Ubr nachm.

18/22  PS.
»rt erhaltener

umständehalber au verk.
Breis 1900 Mk.

Kaffee „Reichskanzler",Bärenftratze 6.
Kindernmaen.
aeLr., zu verkaufen

ratze 10. Part
Fahrrad.

aut « Halten, für 110 Mk.
zu verkaufen Klarenthaler
Stratze 8. Hth. Part .,

Herren. ». Damen-Rad
m. Bereif, ick. Grünthcrler.
Hermqnnstvatze 3._
H.. ». D.-Rad. f. neu. brll.
Maver. Wellritzitr. 27. Hth

Kachelofen mit Einfich
(Rietznerl, grotz, fürLtKen
oder Saal zu vmck. Müller.
Toun uZitr atze 4.

Zwei ante Herde
bill. iw  verk . Bernhardt.
Leleuenstvatze 14.

Schöner GaSheizsfen
mit schwarzer Marmorpl.
zu verk. Mrick-Kerwer,Dambacktal 40. Erdgesck

Eis. Ofen
zu verkaufen. Gottwald.
staulbrnnneustraße 7

Ein Kamin
für Herrenzimmerpass., m
verk. Knauf. nachm, zw.
3 u. 5 Uhr. Seeroben-
stratze 90. Soutevrckn.
Neue Zinkwanne. Fr
100X76. zu vk. Eiserrb
SckarnLorMtr. 36. Hth.
Kisten. Kindrrhadewannr.
Hüte, versch Kindersack.u.
Ösen. Rbeina Str . 14. P. l

Gußeis. emaill. Badew.
zu verk. Schenkendorf.
MlUi

Zink-Waschwanne.
66/100 cm, ju verkaufen
Bleichst ratze 45. Laden.
Kinderbadrwanne15 Mk.
Heer klotz. Westendsir. 15.

schtvere Lahmetzer. Ttzpe.
115 Bolt. 50 Perioden.
Kuvferwickelung, mit An¬
lasser usw.. zu verk.

Hankoün u. Co.,
Moritzstr. 49.

Heißluft-Motor
für 8 . Wvsserverjorgunq
zu verkaufen. Gärtnerei
Ad. Waaner. Wellritztal.

Lanz-Breitdrrsch« r«e»
verk. Niederwalluf,
ggffcl _ _
Dreschsatz

garantiert nute Leistung
noch einige Tage im Be¬
trieb. wegen Aufgabe der
Drescherei vreiswert ab¬
zugeben Off, u. D . 555an den Tagbl -Verlag

2 Dezimalwagen
300 de. a. Handarbeit, zu
verk.. auch werden grössere
Wagen n. Bestell, anof
fertigt. Revaraduwen bim
Bellinabause«. Röderstr.

Fleisch-Wolf,
gebraucht, für .Kraftbetr.
mit allem Zubehör. billig,

stea« Demmler.
ltoille — Trl;vh»nS ;—7 etetiftan 33{iigPlppnat

Elektro-ServuS, fast neu,
zu verkaufen. Ph. Häuser,

KKZZL«
eine eis. Blumenbanl. eine
stsenster-DalMrrade zu tck.
Ansicht von 2—4 n. 7 bis
9 Ubr abends, Sonnen»
brvgei .tztratzê g,

Sana - u. Druckvumve
für MascknenbetveL zu
verk. str. Wagner. Sedan
LVße 9. - -

E»u nt. Balkonschir« .
fast neu, ad. Gartenschirm,
auch für Marktschirm »u

ILU.&

Gebr. Milchkannen Stt #t.

Blechkannen
Sk- u. 60 Kilo Inh ., grötz
Bosten billig zu verk.

E. m A Ruvvrrt
Dot-beiwcr St -ntze 8

Podium mit Geländer»
aus cnnerik. Ru-tzb.. 2 Sitz-
bartke. 2 Schranks und
2 SviegelÄoswäwde, sowie
schwarzer Marmor-Karmn
wegen Umzugs billig zu
verk. Näheres stresenniö-
stratze 51.

Treppenstangen
lMeisina) billig zu verk.
K.-striedrick-Rina 40. 3.

Nene Flügeltür«
in. Sprossen, 1,40X2.67 mt
mit Futter u. Best., zwei
Sattentücen, 1,00X2,00 m,
«ff.- Geländer. 2,60 X 0,98.
dazu eil. Türchen. 038 X
0,98, 8 Mess.-Effenrohre
L 1B0 m, 5 cm Durchm.,
2 Bockstühle für Büro zu
verkaufen. Sckwa-lbacker
Stratze 5. 3. Stock links.
Tslcvbon 3146.

BchelM U.
«rneS Bandeffen lbereitS
aelockti. für Kistnrfabrik.
aeeianet. find abzua. Näh.
Lnifenstratze 47.

KWOS -NW.
in noch gutem Zustand
abzuaeben Luisem'tr. 47,
Eis. Weinschrank

grotz, au verk. Labnstr. 12.
2 reckts. von TreSckow. ,
Leere Flaschen. Rotwein

u. Sekt, sind abzugeben
Lessingstratze 13.
10 starke Kartoffelliste«

zu verkaufen Meichstr. 46,
Laden.

Eine komvlette

KtÄÜMiWW
für 6 Pferde zu verkauf.
Näheres Luifenstratze 47.

Zwei arotze
Lorbeerbäume
u 2 gr . Mvrtenböiimc zu
verk. Walkmühlstratze 68.
" Händler-Berkäufe )

Iw« SM -Mm
dunkel eick.. mit 6 Leder¬
stühlen. billia. Schreinerei
Weber Karlttr. 11. Lade».

Büfett.
Nutzib. u. Eich.. PianoS»
Bücher- u. Spiegelsckirärcke,
SeSr./ SchreisMUh tmit
Aufsatz, Vertikos. ScÄon-,
Auszieh- u. and. Tische.
Stühle , komvl. g. Betten,
versch Sofas u. Sessel
billig zu verk. Ad. Krttnrr,
HockstätteMratze 16.

HocheleaanteS Mabcm.-
Schlafzimmer

einverfönig. mit
fchw. Messinabett

vreiswert zu verk.
Gebrüder Lsicher.
Oranienstratze6.

bbhhhi

WchiMkl
Eichen, Rüstern, Mahagoni,

Kirschbaum,
Bücherschränke
Klubsessel
Flurgarderoben
Schreibtische

vesmers prelSMk.
Möbellager

4 Bärenstraße 4.

Bersch. Betten. 2 Diwan».
Küchenschr.. Waschtom. m.
n. ohne Marmorpl.. pol.
u. lock. Äonwnoben, versch.
Tische, stederzeu» gr. lack.
Büfett billig zu verk.
Schorndorf. Helenenstr. 3.
an der Bleickitratze.

2 eaale eisern» Betten
m. Rostb.. Zsm.- „ Wasch¬
tische. Bücker. u. Kleider,
schränke. Soka» mit «ab
ohne Sessel, ar. Borrot»-
schrank Rraalr. Gardine«
Svieael . Bild. vk. Heazr.
AikolaSstr 17. B . l.. 2—7.
Chaiselongue

Kommode. Kückeneinrickt.
Waschtisch Svieael mit
Koniol. 2 sollst. Betten
billia zu verkaufen Beil¬
stein. Hermannstr. 17. 2.

Neue hochmoderne
Kücken-Einricktuna

mit Linoleum zu verk.
Schreinerei Weber

Aarlstratze 11. Laden.

Gut ftot- Kanarie bill.
su kauf. aes. StiaderwalÜ-

f «Nsgesche
Herrnpelz

motze Fianr . aefuctt. Off.
unter U. 555 an d. Tag-

traue l*. s »—iu  u . i.

Brillant,
nur guter Stern, % Karat
oder grötzer. aus Privcrt-
band tu  kaufen gesucht.
Offerten unter A. 118 cm
den T« chl.-Berlc>a.

Mk9.8iM.
mm ii . jjl  mt

zahlt am beste»
1. Kleider. Schuhe, Wasch«.
Möbel,Teppiche»
Linoleum, Sardinen»Bett-
federn, Zahngebisse» Sold,

Silber »sw.

■ ■
aller« tt, Pelzsache«. Tepp^
Gardin.. Wäsche. Schuhe rc.
kauft , « allerliSckst« reff
Frau Stummer

Renaasse 19. 2. Stock.
^ -> Televhou 3331. '<- »r

Stil K. Miß. AM
gut erh„ für 16i. Mädchen
zu kaufen gesucht. Off. u.
L 557 an d. Tagbl.-Perl.
Aeg . taengarMe
nur aus ersten Häusern,
gegen gut« Bezahlung von
Schansvirleri» zu kamen
gesucht. Gef-l. iM . unterO. 559 an den Taabl.-M.

Mod. Strickjacke
zu kaufen gesucht. Off. u.
S . 532 a. d. Tagbl.-Verlag.

Mntcr -Urberzieher
oder Mter u. Smoking,
für gr. stig.. zu kaufen ge¬
sucht. Off. u. S . 120 an
die Toabl.-Zweigstelle.

MHWmPkch
zahle ick kür

Guterh. Herren«
u. Damen-Kleider
sowie alles, wa» im Herr-
schctttSh. auSranaiert. wird.Frau Klern

Coulinktrabe3. 1
— Televhon 3490 —

Kaufe
»« allerhöchsten PreisenKleider
Pelze tf

Wäsche Sckuhe Gardinen.
Portterea Trvv.. Pfand-

scheine uk» .
Frau Grotzhut

Wa«e« annftr̂ 27. 1.

zu kaufen gesucht. O>ff.
u. O. 122 an die Tagchl.-
Zweigstelle. Msmarckr. 19.

« .. « m . Sojen,
Hüntel

u. gut erhältene Herren-
kleider kauft I . Stiev,
ftzaiMmnmenstratze 9.

Wam  AsWlher
zu RestaurcttionSzwecken
zu kaufen asfuÄ . Off. u.
O. 556 Tanbl -Verlaa.

zu kaufen gesucht. Ros«
Otzw- ld. Räaerstvatze 11.

WU
arotzeu. steine, alle Sorten
kamt zu höchsten Preisen

E. Koritzkv,
Westenüstratze 80. 1.

Gut erhaltene
Treppenläufer,

ca. 15 Mt»., m kaufen aes
Off. u. <E. 560 Tc°abl.-W.

Brirfmarkensamml.
jeder Grötze, einz. Mncken.
Briefe kauft Setbel. lkochn-
stratze 34. Televhon 3263.
Sammler s. vrirfmarken-
Sammluaa od. auch lose
zu kaufen. Geil. Angebote
unter v . 559 an den
Dackbl.-Verlaa.

Piano
gut erhalt, stnstrnment.
zu kaufen gesucht. Offert,
an Fräulein Dietrich.
Ullltratzc"?, ' --

Piano.
gut erHakten. aus Pnvat-
>ond zu kauf. gef. DebuS.
Kl. Burmtcatze 5, 2 _
SWiTTMÄ
Angebote mit Breis unter
M. 557 an d. Taabl.-Perl.
Antike Vitrine
m  kaufen « fuÄ . staust,

.mir atze 16. 1.

gegen bar zu kaufen « s.
Zuschrift, sträul. Tovhi?
ÄlLLL_ §SftIt(Uai£safi£_L

Piano
nur von Privat « sucht.
Off. an Lilly « - ab.
Db̂ guäelheim.

ein,
denen bar zu kaufen, strl.
Sovbie Brau». Walram-
spsatz? *•

sDie Do
für gute gebr. Möbel,
Betten. Matratz., Diwans,
u. devgl. Peter. Hermann-
strchr. i 7<ß,
Schlaf- u. Speisez.
gut «rh.. zu k. aes. Kettner,
öochstättemtratze 16. Lad.

Brillanten, Gold- und Silbersaehen
Bestecke, Aufsätze, Serriee, Plaadsclu, Zahngebisss
kauft rn aller- € 4«ftM «t10f * NengMS« 19, 8.
höchst. Preisen Telephon 3331.

MkiMlIs
»U hoben Preise« !

Einzelne aut erb. Möbel.
Sofas , Deckbetten, komvl.
Schlafs.. Wobnz.. Sveisez ..
Pianinos . Tcvviche usw.

Karl Kanuenbera ir..
Walra» stratze 17, —

Ein Bett.
«ut erhalten, ein Kleider-
schranik. möglichst mit
Shiegel u. ein elektrisches
Blätteisen au lauf, gesucht.
Angeb. an Matern, Kaiser-
'sriedr ich-R.,u^ 40, Part. ^.

Suche ein schönes

MMkll
mit Rohhaarmatratze aus

item Hause zu kaufen,
irrten an Dietz, Lang-
ie_Wi. .Par.t.

J\lU Gemälde
jeder Art , Altäre . Figuren . Porzellane.
Dosen. Gold. Silber , Gobelin und sonst alles,
was altertümlich ist; auch alte Möbel zu hohem
Preis zu laufen gesucht. Offerten unt . U. 488
an den Tagbl.-Verlag ._

Gebr. Möbel aller Art.
Nähmasch., alte Rotzhaar.
Matr. zu kaufen gesucht
Helenenstratze3. Bart.

Damenschreibtisch
zu kauf« , gesucht, staust,
L>.errna-» teir,stratzs 16, .1,._.
_Suche zu kaufen
Möbel ,Pianos
Kassenschranke
stra» Eva Kanuenbera^Walramstr.
Mte7gr.'ÄsMM
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Breis unter X  549
an den Tanbl -Verlag

2tür. Kleiderschrank.
aut erb., von Privat
musen, gesucht. H.

L- Stra tze 11,
Einfache

kaufen aes. Arnstädt,
Salramstratze 32.

Viktoriawagen
SerrschaslSwuae«. modern
u. sehr aut erhalten, zu
kaustil aek„cht Offert, u.
P 553 an den Taabl.-B,
Auto- und Fahrrad-

Gummi
lauck Stückes k. dauernd
BulkanisteranKaltVollmer

tra mstratz.e 21lnsemapplvagm
gut erh.. zu k. aes. Herr-
L °nl̂ -Lirs cha ra.bem

Klappwagen
zu kaufen gesucht

_MLeMerj ^ -_L-_
Leiterwüa *. Handkarren.
sowie Stzgebock zu k. « s.
Off. m.
Mi . '

ets an Wagner.
ratzenmüblwegg.

gebraucht, für Revaratur.
zu kaufen gesucht. Ängeb.
mit Svstem und Breis au
W KnvchenbanerBiebrich
LMrLsWmrMrkSr _L-
Slllili

zu Bauten gesucht, staust,
Herrn aarten stratzc 16, 1.

Eine Hobelbank,
a-ekwaucht. aber gut er¬
halten. mit Werkzeug, zu
kaufen « sucht. Offerten
m. PreiSang. an H. Ma«b,
tolWÜtAtLl.
Knochenmühle
su laufen « sucht. SchauS,
Labniträtze 39. Tel. 35 26.

,roker PavagrikSfia
zu kaufen « sucht Adelheid,

WIM
kaust zu höchsten Dreisen
Glasmalerei A. Zentner.

ganze Borde« « . vkhoste,
Saftauie«.

z« kaufen gesucht. Off. an
Mied WPerger,

Bin ne n ^ Rh.

Flaschen
fast alle Sirteu . . . .

Mden sogeM
«„ allerhöchstenPreisen
•wie Sumsen. Panier
kelle nfM S . Sivver
Ora«ie«str. 23. Tel. 3471.

kaafen Gebrüder Kilian.
Dovbeimer Straße 29. —

Dovvelarab
dem Nordfrieshof
u. E. 557 Tagbl.-W.

«eelbrrtt aes.
nstecheritr. 1

rbflaschen
jede Grötze. kaust

Willv Hevne.fneifenan str,10,?..ZW6-2 Mell'Men
zu kaufen aesuÄt

v Z ünlK., .. .

Stickerin emvfiehlt sich
in Brautausstattungen, g.
Kleider. Stickereien weck,

t U. billig ausaefuhrt.
kuen tbal. Str . 7, H. P. l,
stür Haudknovflöchrr

u. Hohlsowm emvstble mO
N. Rieder.  GeiSb ergstr. 1

Grummet,
36 a 78 qm. Wiese bei
Leichrweitzhöhle, abzugeben.
stranke. Wilbelmstratze28.
Televbvn 415. _

c
Antiquitäten.

Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände
zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze-Uhren u. Leuchter,
Silbergeschirre.Porzellane . Kupferstiche usw.

OllfftA Taunusstrahe 25.
CTTUflt Fernruf 4678.

C
Zwei tücktiae
Geschäftsftäulem

suchen in Wiesbaden ei«
Weinrestaurantoder best.
Bar in Lacht,u  nehmen
Offerten uuter G. 558 an
den Taabl -Berlaa

Ackerland
40—50 Ruten, für Ge¬
müse-Anbau geeignet, ob.
Garten, für läng. Jab re
zu vacht-n « sucht. Offert.
u. N. 120 Taabl.-Zweiqjt.
1—2 Morg. Acker
zu »achten gesucht. Off . u-
M. 559 an den Taabl.-B.

Düchtioe Leb« »,« «für
sjäHrigcS MAtchen nach
' rankfnrt a. M. « sucht.

den Taobl.-Bevlag.

sucht Stell ««- in Privat,
schule, aibt franz. Lektion.
Offerte« unter B. 557 »»
den Taabl.-Berlag

Deutsch« «evr. Lehrerin..
i . Aus!, « w.. umterr. i.
strz., En«L- u- all. deutick;
n-äck Näh. Ta>gbt..Bl.—3»
Lehrerin — Dolmetscher!erm

stranzöstsch. Enal sch.
Unterricht. Ueberfetzg.

Willman», st ab mir. 24,3-
Jeune instHutrioe

allem., pari, bien frang.
et angl., donne des leg.
d’allem. Adelheidstr. 20,3.
Couple allemand chcrche

eonTersation fran âise au
pair. S’adresser au Ta?bL-
Yeriag sons te M. 561.

Deutscher sucht
franz. Unterricht

von Franiösin oder Fran¬
zosen. Off. m. Preisang.
W. 121 Tagbl.-Zweigstelle

Kaufin.
Privat¬
schule

WalterPaul
Äirchgass«24,2
Tages, n. Abendunterricht
in allen Handelsfäckern.

Französisch,
Buchführung,
kauf in. Rechnen.
Stenographie,
Masch.-Schreiben,
Schönschreiben usw.

Lerl. gold. Armband
auf dem Weae nach dem
neuen SckudenbauS. W»
«a . Dsl. Iabnit r^ L-

Sonntag abend
Herderstr. bis Lcchnstrutze
Brosche Verl.; , Gold Mt
weitz. Stein . Geg. Belohn.
nibzua. Albrecktstr. 33. P.
Weißer Herren-Dtrobbut

mit schwur«. Band Sonn¬
tag Obend gegen, 9 Uhr
von Ecke RudeShetmer b«S
Eltviller Stratze 14 ver¬
loren. Gegen Bel . ^brug.Gltvillev Str . 14. Mtb. 2 r.

Sonntaanachmittaa in
Tovbeimer Wäldern̂ einen

Mil Om
verloren. Ehrlicker stind.
wird gebeten, denk, aeaen
bähe Belob nnna abzuaeben
Ecksrnföi- MaLr ^ L^ Ŝ .iiMilir
verloren. Gegen 5 Mark
Belobnuna abzugcben

Knndbiiro striedrickstr

Franz. « . engl. Unterricht
«sucht. Ost. u. L. 56V
ar̂ den^ aMrMeML-ad. Maler
... » rckitrkt (Lr- fessor)
erteilt gründl. Unterricht
im JKalen. Arckitestur.
Innendekoration u. Der
svektive. übern, auch Auf¬
träge zum Anfertigen von
lünstl. Arbeiten ied. Art.

Klavierstnnden« . erteilt.
Tefibitk. geübt werden.bofelifritk. aeu

zurück
nebm« den Musikunter¬
richt Klavier. Gesang, am
1 Oktober wieder auf.
Anmeld von 2—5 erbeten.

stra« Anni Bremer. .
cfab. gevr Munklrbrermrrnaartem'tratze ly. L

Ausbildung a!
TanzMnstlerin

kann inn« Dame erhalte« .

Entlaufen
kl. gelber Hund. Rom«
War. Widerbr. oute Bel.
Mainzer Str . 77, Scheurich

Aunger F-r-Terr.er.
schwarz u. weitze Kopf>
zeichnun«. entlaufen. Geg.
gut« Belohn, a
Bierquelle., ftir

Becker«
ife 52.

enfKmfen«MW
auf den Namen Mar
hävend. Abzuliefern gegen
gut« Belohn, bei Kru
Alexcmdvastratze12.

Fuhren
jeder Art für schwere und
leichte Pferde nimmt an

Pb. Schabt,
Römerbe« 27, 2. Stock lk».

Telephon 3034.
Möbeltran»v„ Bervack..

Umz. übern. R. Borchert.'er. Sckav-Äb. Str . 49.

Maß-KorsrttS
auS zuaeaebenM Stoff,
Waschen. Revarieren. Um.
ändern ieder Art besovat
aut u. billig

R. Schilling. ,
St einacrlle 13. 1. Stock ^

Schneiderin emvf. sich.
DotzheimerStr . 41. B. 4.

Maniküre
Adi Roaent Moridftr. 17. 2

1
Aufforderung.

Wer an den Nachlaß der
strau Lina Löffler eine
storderuna hat. soll den.
selben bis zum 12. 9. 1913
bei den Miterben Willi
Löffler Verwalter. Sar,
tinaftraße 5. anmelden.

Wiesbaden. 5. 9. ISIS.,
Mit

25000 Mark
sucht tücht. Geschäftsmann
sich an rentccklem Geschart
oder sonstig. Unternehme«
zu beteiligen. Offerten
unter A. 104 an be«
Tcmbl-Verlag.

Uebernehmr vrovi-
sionSweise Vertretung,
aller ausländischenEr-
zeuaniffe. svez. Leben»,
mittel und Tabak, für

Sez.gannooet.
Offerten unter S . 56V
an den Tagbl.-Verlag.

Vertreter
für uns. Neuheiten̂ Frzan.
D R. G. M.. evt. Allem-
vertrieb. Wilhelm Ober.
Lrivzig-C».

Seßm Male
aleickviel welcher Branche,
gesucht von aescbästS« « ^
kautionsfähiger, alleinttcb.
Dame. Gefl. Offerten u.
L. 1012V an Ann..Ervedit.
D. strenz. G. « . t  H»
Mainz._ ES

Massen-Ärtikel
für Stcm»aubeiten sucht
W. Ottstadtu. L. Rotzlovv.
m. Wktt.. Nettekbeckstr. 20,

Mittagstislh Ehepaar
gesucht. Nähe Schiersteiner
Stratze. Preis -Off. unter
O. 549 .an,h?.n Tagbl̂ Lerl,

2 oder 3 franz. Herren
suchen Prnlloa. versehen
mit der Lebensmittelkarte
für Allirrte. Offerte» «.
Nr. 44 an

Hansa-Hotels
Wer nimmt eine

!nervenkrankei Dame
mit Bealeitnna kür

Es werben 3 Zimmer
aebrancht Offert, u.

Wo köanne« 4 Damen
auf längere Zeit bei gut.
Ve rosteg. preiswert unter,
komm.? TourruSstr^
brunnen- Gegend,
Pension ob. Priv
q ff. u. G. S59 Tagbl^

Besseres Sälchen
zum Abbalten von Tanz¬
stunden für ca. 30 Paare
«sucht. Off. mit Preis «.
Z. 121 cm die TaÄ>I.«
Zweiasielle, Bismarckr. 1».

2 Achtel Parkest
nelbeneinand., erste Reiben,
im Raff. LandeStheatet
gesucht. Näh. LeiS. Eratb'
stratze 15. 2,_

Mt fcS - ffWa*Jchrrzinaer. Ems. Bst. 4.
Vorderhaus Bart.

Herr kuckt autbüra.

M .-»MMsI0I
Nähe TaunnSsst oder
Kranzvlav. Offert, mit
Breisana. L. 557 a»
den Taabl.-Brrl«a. _

Klavier
von Hess, stcnn. in Elt
zu mieten « s., evtl. K-
Händler verbeten. AngV
bote iinter P. 558 an dev
TaM .-Perlaa.__

Übersetzungen
Enalisch. stranz> Deutsch . . _ - a
Briefe usw. bill. u. DiSkr erbitte ander« AdresseK
Dotzbet« « Stratze 20. S. M. 559 a. d. IcatPä»

V. 457
Brief - Abgabe unmöglich
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Zurückgekehrt
vr . med.

Paula Selig
hm Btfta-lHZ-bfM

beginnen bereits Ende September.
Ausbildung speziell in der modernen
Tanzweise. Vornehmer Unterriehtssaal.

Zwecks vorteilhafter Zusammen¬
stellung wird um baldige Anmeldung
gebeten.

Qeorg Diehlu. Frau
Bleichstraße 34, m.

Polizei-Berordnung.
betreffend dir Aendernn«
der 8» 1. 3. 13. 18 und 25
der Markt - Ordnuna vom

1. Dezember 1S01.
Auf Grund der 88 8

u. 6 der Verordnung vom
30. Sevtember 1867 über

Tafeläpfcl, gesucht, in dessen Familie ein evangelischer Ober¬
tertianer des Realgymnasiums Unkerkunft und
Erziehung finden könnte. Angeb. unt . S . 55V
an den Tagbl.»Verlag. _ fisi

l Zentner, feine mvstückte,Itu verkaufen. Auskunftitn Tacrbl.-Berlaa. TwLLeirats-
V gesucht

Tüchtiger OlberkÄner.
dvanchekundi«. Ans. 40 I .,
ledig, evgl.. hier auf Be¬
sucht. sucht auf diesem
Woge Damenber . zwecks
Heirat . Einheirat in Gast- !
Wirtschaft au-cü mit Land- !
Wirtschaft ob. sonstiges Ge¬
schäft, wo Ääonn fehlt,

Aerrtin kür Frauen - und
Spezialärztin kür Kinder-

krankheiten.
Rheins ' rasse 59,1.

1. Deutsche Automohilfachschule Mainz

Chauffeur-Schule
bte Bolizeiverwaltun « in
den neu erttcöo. Landes¬
teilen und der 88 69 und
149 der Reich.'-gewerbe-
ovdming vom 21. Juni

m der zur Zeit
autttoen ffass-ung, wird tm
Einverständnis mit der Ge.
meindebeböide verordnet,
was folgt:

8 1.
Anstelle de» 8 S der

Pol zeiverordnuna (Morkt-
ovdnnna) vom 1. Dezember
1901 tritt strlgende Be-
itlmmuna : Der Wochen¬
markt beginnt während
dos ganzen sichres um
6 Uhr vormittags u. endet
trat 2 Uhr nachmittags.

8 2.
In den 88 1. 13, 18 und

26 wird hiermit die Be¬
zeichnung »Akzise - Der-
waltun«" in »Markt -Ver-
waltung " rchgeändert.

8 S.
Uebertretuna vorstehender

BesNmnning wird mit
Geldb-uKe brS zu 30 M.
und im Kalle des Unver-
mdgens mit Haft bis zu
drei Dogen bestraft.

8 4.
Vorstehend« Polizei -Ver.

ordnurm tritt m t dem Tag«
ihrer Veröffentlichung in
Kraft . »
Wiesbaden. SS. 7. 121g.

Der Polizei-Direktsr.

Vom  Ministerium ermäcbi,, _ _ Ausbildungstätte
für Führer von Kraftfahrzeugen.

Kurse am 1. und 15. jeden Monate. -------
Telephon 940.

Modemsle Villa
in bester, schönster Lage Wiesbadens , hockherrschaft¬
liche 12 Zimmer (Zentralheizung , elektr. Licht , Gas,
Vakuum , Speiseaufzug bis DachgeschoßTelephon-
Haupt - und Nebenanschluß , zwei Bäder im I . und
2. Stock, Schiebetüren , Deckenbeleuchtung , Parkett-
und Linoleumboden , 3 Balkons , Veranda , Winter¬
garten , Hauptküche im Hochparterre , tuend , noch

von 4 Mb . an . 944
Ersatzteile , Reparaturen,

prima Gummiträger.J? ^ .Skslze -SM .LL
Mittwoch, 10. Geht.

JT W/  abds.7 Uhr. Unterrichts«. M. 12
/I Kr  0 . Lehrm. Beg. e. n. Fortbild .-

nS/Jf  Kurs . Mittwoch, 10. Sept ., abds.
QtLM  7 Uhr. Unterrichtsg. Mk.8.ohne
^ Lehrm. Anmeld. z. Beginn des

Unterricht». Unterrichtslokal Hotel Römer , Büdingenitr. 8.
Stolze'scher Slenographen-Brrein , L.-G. Stolze-Lchreh.

»erm. Dump, Morltzstr. 7.MrlgL.
Isauslanb.Geschäftsmann.

rermöa .. 83 I .. mit eia.
Verk. - Geschäft. wünsÄsich, da &  ihm an der
passenden Damen -Bekannt-
schuft seblt. mit einem
tückt. GeschäftSsraul. bald-
mgl. zu verheiraten . Nur
«rnstgemnte Offerten m.

A. 11» Mi den
TaM .-Dl. Verschw. znges-.

Bonbons
sowie 1» Kümmel empf.

E. SaaS.
zwei Küchen im Souterrain und t . Stock, als Eimel¬
und 3 Etagenvilla su bewohnen, mit herrlichem Obst¬
und Ziergarten , Lauben , Hühnerstall und Brenn¬
material , sofort beziehbar, umständehalber zum billigen
Preis von i80,000 Mk . freibleibend zu verkaufen.
Offerten nur von Selbstrenekt . unter O. 357 an den

Ia Dauerware , per Pfund
12.75 Mark , wöchentlich
6—8 Ztr . liefevbar . Kranz-

Prlvat - Koch - Kurse
einf. u. fl. Küche

erteilt Frl . H. Karlewski , gepr . Kochlehrerin
Arndtstrasse.

8 mal wöchentlich v. 9—1. Beginn 9. Oktober
bis 18. Dezember , evtl , mit Mittagstisch.

Zuschr . erb. a. Frl . H. K., z. Z. Lg.-Schwalbach
Rheinstr . 11. Auf Wunsch Unterr . im eig. Hause.

Bruchbänder
werden nach Maß und unter Garantie für
guten Sitz angefertigt bei

P . A. Stoß Nadif ., Taunusstr. L.
Auch weibliche Bedienung . 803

Beamtenwitwe
Mitte 30. ohne Kinder, w
älteren Herrn Beamter
bevorzugt. kennen zu I.
zwecks Lei rat . Etwa«
Vermögen dorh. Anonvm
zwecklos. Gefl. Off. mit
Bild unter & 548 en den

lOliilaMe
nräft. Quantum Kaffee.
Kakao Oel. Seife Eveck
Schinken. Wurst nsw. nsw.
Offert , mit Preisana . 11.
LiekerunaSbedinannaen u.
.L - E an Vrg, ,XflqjtkäLastautoPrivate Haushaltungsschüle

von Helene Wrede
Bonn a . Rhein , Luisenstr. 6.

Haushaltungs-Kurse.
Ausbildung von Hausbeamtlnnen

und von
Sohwestern zur Hilfe im Haushalt.

Beginn der Kurse April , Oktober . Auskunft
über Schule u. Helm durch die Leiterin . Fl04

Witwer.
Auf. d. 60er X. «rV .. to.
Ät. Wwe. ob. Madch. k. zu
lern . a. d. Avberterst. lern
Kind n. ausgeschl.) zw. sof.
§>e-.rat . Eia . Lansb . vor¬
handen . Off . u. F . 550 an
den Taabl .-Verlaa._

KauLabatgut im Stande, 25—30 Ztr . Tragfähigk., weil Überzählig
zu verkaufen. aarant . rein . 100 Rollen

70 Mark.

« * SS * Ä nlÄo a -in -40 @0» 2.50 M .. trocken, fcttt
Wiesbaden. 3. 9. 1919. ^ backt. lPostkarte nen.)

Der Magistrat . ftelbürnfie 10. Parterre.xxxxxxxxxxxxxx
5 w sill MerverlgilsK! Q
X Wir offerieren so lange Vorrat:Große Posten Damenwäsche» sehr billig,X Große Post.Taurenp rümpfe,weißuschwarz,W
X Große Posten Kinder-«.«rftlingdstrümpfe,Gwße Posten Herren-Locken, v

Große Posten Hosenträger.
A Ferner außergewöhnlich vorteilhaft : X
Stf  Gt . Salleaer Stickereien.
O Dotzheim« Straße 40, 2. St . 0
X Verkaufszeit nur v. 11—8 Uhr. X

aus guter ffamilie . 30 I.
alt . alleinstehend, w. an¬
ständigen Lerrn kennen
zu lernen , zwecks Heirat.
Witwer mit Kind nicht
imsaeschloffen. Offert , u.
«&. 122 cm die Tagbl .-
Zweigstelle. Bism orckrina.

lresanguntsrrisstts
und der Ensemblestunden vom 15. Septbr. ab.

Karls eordes-Zange, tÄ'
Schriftl. Neuanmeld . n.Allersberg 3, Sonnenbere

62 X, «vcm -gel., wünscht
Verehelichung m-it passend.
Dame auS entsprechenden
Kreisen, im Alter bis zu
38 I .. nicht unvernrögerä».
stomAien-VermittiunA an¬
genehm. Nur ernste Anem
bieten unter N. 560 an

Tanzunterrichts-institut
Julius Bist * u. Frau

Adelheldstraße 86. Fernruf 8442.

Hanfkordel, 2- unüW
Hanf- u. Papierbindfaden

in verschiedenen Nummern in größeren Mengen sofort
vom Lager lieferbar, bieten an

Bekannt als erstklassiges Institut
für vornehmes , modernes Tanzen.

Unterricht jederzeit . — Eigene Unterrichtssäle.
4 Lehrkräfte.

Julius Bier
Leiter der Wiesbadener Kurhausbälle.

Gebrüder Mainzer , MMt,Tückt. Geschäftsmann,
von angenehm. Aeustern.
83 Jahre , mit gutgeh. Ge.
ndaft u. Vermögen, sucht
mrf diesem Wege, da ohne
Anhang, mit bess. Mädchen
Sw. Serrat . w. a. 0. Verm.,
bekannt zu werden. Ost .,
mögl. mit Bild. u . T. 659

Smkoehapprat
vers ., m. Eins ., Therm ., 6Fed. Blsmetrck

(Prov . Sachsen)
Bahjrihofsfr . IO

L !«mär ^r,

Anfang Oktober beginnen unsere Sepfember 1Q1Q.
® 9f., sehr aemütl .. welch,
etwas lahm geht, sucht d.
Ehe eme gute liebe Käme-
radin . Offerten , unter lanz-Kurse
Stm  an Tagbl -Ktnetoit
Feingebildete tUrr-SinkoehhrBgewozu wir Anmeldungen frdl . entgegennehmen.

Eigener, großer Unterriehtssaal im Hause.
Tanz - Lehr - Institut

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem Heimgange unserer lieben
Entschlafenen

Fräulein Margaretha Ott
besonder- Herrn Pfarrer Bender für seine
wohltuende Grabrede, sowie für die Kranz-
und Blumenspenden sagen wir allen unfern
herzlichsten Dank.

Steinzsug
2 8 Ltr.Dame mit Qlasdeckel,

Gummir . u . Feder

iüoendl. Erschein.. 84 I .
aus guter Fam .. bäuSlich
». wirtschaftlich tüchtig v
melseit. Interesse , sucht
«lang , aesellsch. Verkehrs
die Bck. e. geb. charäkter»
Een evana . Herrn in
sicherer Lebensstellung
zwecks Heirat.

Herren , w. sich nach einen,
aemütl . Heim sehnen und
mehr Wert auf traute
Häuslichkeit ÄS gr Berm.
legen lkl. Berm .. WKsche-
°uSst. vorh.) wollen ihre
dolle Adresse, wenn möal
mit Bild , u genauen Ana.
u. « . 117 Taghl .-Berl . r.

Friedrichstraße 43 , I. Etage. Braune Cinmachtöpfs
aus

grauem Steinzeug
in allen Größen.

mit echten Korken
1 Ltr . Inhalt Jt  1 .— ttttUie

■ Mitte September beginnen wieder unserei Tanz-Kurse
■
■ und bitten um gefl. Anmeldungen.

■ August Jung und Frau
Hellmundstraße 38, Part .

ramiUe- „ - , Ott , Glaferm.
Maichtngen , Sonnenberg , 8. Sept . 1919.

Während der ganzen Woche
HannoD. LWWwme

Statt Karten.
Da es un< leider ganz unmöglich ist, all

denen, die uns in so liebevoller Weise ihre
warm« Teilnahme anläßlich unsere» so un-
endlich schweren Verlustes bezeugten, einzeln
zu danken, bitten wir auf diesem Wege unfern
tiefgefühltestenDankentgegennehmenzu wollen;
besonders danken wir Herrn Rabbiner Dr.
LazaruS für dir trostreichen Worte am Grabe.

Der tieftrauernde Gatte:

Hernrann Weis
nebst Äinder » .

Heirat Vorrätig, jofort lieferbar
Schreib¬

maschinen
von Mk. 300.— an. Adler,
Ideal ,Mercedes, Underwood

usw. Reifemaschine«,
Tausch, « «kauf.

8. «Uztekß. Ml ),
Hindenburgftr. 19. Tel. 915. 1

und Ferkel zu haben bei

H. Herziger, SchiersteinJunger Arzt, Ans. 30, Christ, gedieg. mittelrhein.
Jwnuie , angenehm, statt!. Erscheinung, gesund, Bermön.
Uber 100 Mlle , später mehr, wünscht sich bald glücklich
Kr verhei aten mit jg. Dame, auch fg. Wwe. auS entfpr.
«nfen . Bedingung : aufricht. Neigung, Pflichtenbewußt-
inn, wohlerzog, statt!. Erscheinung. Erwünscht wäre
H-lrat in Land oder Weingut (eotl. Aussicht lieber-

von wo auS bereit evtl. Praxis auszuüben, da
mber stammend au» solch. Verhältn. Zuschriften mit
-varleg. betr . Verh., auch von Verwandten od. Freunden
U« gl. mit Bild fbeide» wird sofort zurückerstattet), zum
SweS jg. Dame persönL, auf Wunsch unauffällig, kennen
>u lernen, erbitte unter ®. 545 an den TagbL-Verlag.
uus lretioa rhrenwörtl . zugesichert und verlangt.

Bfebrtcher Strafte 23.

Holzwolle
in Pieken von 60 bis 100 kg liefert frei Hans

ID. Bail ID« ., DDesbaden,
Schwalbaobor Straß «, Ecke Rheinstraße.

Telephon 84. :s Telephon 84.

Mehrere  Hundert
.. Sckmiraelbänder.

Lange 128 Zmtr ., n. vass.
für Bandschleifmaschinen,
billig zu verk. 255. Hiunen-
be ra . Lanaaasse 15

Sinhoehe
m. Deck. u.
Gummiring

|läS6r bewährte Systeme
V* *!,  1 IV, 2 Ltr.

1.75 1.85 2.— 2.40 9.76
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Tonnerstag , de« 11. September er., vor« . SV, » hr
beginnend, Fortsetzung nachm. 2-/- « hr. und evtl. Frei-
jag. de« 12. M., vorm. 9»/a Uhr . werde ich ,mAuf¬
träge der Erben « dolfstraße 8. im 2. Stock, freiwillig
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung versteigern :

4 versch. Bücherichränke. l Kleider-, 1 Leinen- u.
1 Eisfchrank, l Rollpult, 1 Schreibtisch m. Seist«,
I Ausziehtisch, 4 ovale u . 4 viereckige Tliche, sechs
Stühle mit Leder u. 8 Stühle m. Rohrsitz, 2 gr.
Spiegel mit Konsole. 1 Kommode, 2 Konsolchen
mit Spiegel , I Chaiselongue, l Garnitur , best.
aus : I Sofa , 8 Sessel, 2 Sofa , versch. Polsterstuhle
und Sessel, 4 Teppiche(1 Perser «. 1 rSrt ' schr ) ,
versch. Vorhänge, Portieren , Decken, K,s,en, T,sch¬
und Bettwäsche, eine große Partie « Scher und
Zeitschriften, 2 Eß- und 4 Kaffeeserviece, em gr.
Posten Porzellan, Gläser, Küchensachen, 1 Weck-
Apparat mit 100 versch. Gläsern, Nippsachen,
Beleuchtungskörperu. a. m. . . . . .

Versteigerung bestimmt. Besichtigung Vs Stunde
dor der Versteigerung.

Wietzbrden, den 9. September 1919.
Richter, Gerichtsvollzieher, Ormnenstr. 48, 1.

Wein-Salon SflaManer
II. Etage Markfstraße 34 II. Etage

Gemütliche Aufenthaltaräume . --- ------
KONZERT

-- - --- Täglich geöffhet von 3 Uhr ab. ----------
Weine erster Firmen . Telephon 884.
»♦♦♦♦♦♦♦< ▼V ▼▼VV▼V̂ . . . . . . . . . . .

rRedegewandte Damenr
♦ tI _ J U ßr .ran  mit Notenkenntnissen t
J UnCj nerren  gesucht zur Abonnenten. ♦
♦ Werbung und zumVerkauf des Lehr-u.Übungsheftes ^
♦ „Die vereinfachte Notenschrift " Preis 1.50 Mark. -w „uie vcreiniacnie nowroum » * ^

X*Die vereinfachte Notenschrift *.
♦ D. R. G. M. X
♦ beseitigt die größte Schwierigkeit des Wavferepiels, *Xnämlich das Ausrechnen der Noten im Augenblick♦

Versteigerung
von Antiquitäten, Gemälden und

Kunstgegenständen
aus der im Jahre 1918 anfgelöfte« AMignitäten- «ad
Ännstabteilung der Firma I . Ehr. Glücklich zu Wies-
baden am

Dienstag , de« l«. September er-
, «d folgende Tage jeweils vorm . 10 « hr beginnend bi»
r «hr nachn-ittag », in meinem VersteigerungSsaast

§8 Schwalbacher Strafe 28 zu Wiesbaden,
fcwt « uSgkbot kommen ca. 1080 Rnmmern . als:

ea. 490 Gemälde alter «. mod. Meister, darmrter:
bez. Rubens, David TenierS, Charles st Brun,
Gumbeau. A. de Pape , B . van Sternen , van Sem¬
mel, van Guyen, Jean Borcelli, van Brcstlenlam,
Prof . Preyer , Phil . Wouwerman, Ostade etc.,
Aquarelle u. Kupferstiche, Miniaturen . Porzellane,
darunter : l Capo di monte Tafel ^Sermce für 12
Pers., altes Fürstenberger Kaffee-Service, Nymphen-
burger Däjeuner pp. . Fayencen , Steingut , Kristalle,
Elfenbein- und Holzschnitzereien, Sllergegenstände,
Bronzen, Zinn und andere Metalle, Möbel, Be-
leuchtungskörper, Uhren, Musikinstrumente, als:
Spinell , Violinen, Zithern mit Platten , Sprelüostn
etc. und vieles rudere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Sonntag , de» 14., «. Montag , de«

15. Sept . er., von 9—1 « hr im BersteigrrnngSfaale.

Wilhelm Helsrich.
Tel . 2941. Wiesbaden. Schwalbacher Str . 28.

-nämlich das Ausrechnen
des Anschlags.

min

Donnerstag , den 11. September d. I »,
nachmittag» 2 Uhr

bringen wir auf dem Domanialgelände Rett-
bergsaue <Sammelpun !t Badeanstalt Ezelius)

MWevon ta.120 öbjtbflunieii
gegen sofortige Barzahlung zur Versteigerung:

Pferdezuchtgenossenschast
Moritzstrah « 29. F348

Z rnnrnmm. ■—

ry 1Wijftpg▼ n ff i » ^
XSie ändert nichts am kunstgerechten Noten-*
♦ »atz . Es gilt also kein Umlernen, noch weniger JXein Nichtverwenden erlangter Fertigkeiten. Auch♦
♦ Schüler spielen obige Stelle in der neuen Schreib- JXweise vom Blatt,da klares Notenbild ohne Vor-•
♦ Zeichen . Schwarze oder weifte Taste , das sagt ♦
J der erste Blick . •

tOeriaĝ I(ptenreformJ&eipzig’Qoßü*
Vertr . : Otto Ullmann , Rauenthaler Str . 11,2.

Sprechzeit 12—1 u. 3—4.

Israelitische Kultusgemeinde.
Infolge Ablebens des bisherigen Vorstandsmitgliedes

unserer Gemeinde , des Herrn Seligmann Blumenthal,
und infolge Ablaufs der Amtsdauer eines weiteren
Vorstandsmitgliedes findet am 21. Sept . 1919. vor¬
mittags 10- 11»/»Uhr , im Gemeindesaal Schulberg 3
die Neuwahl zweier Vorstandsmitglieder

statt , zu welcher die steuerzahlenden Gemeindemit¬
glieder hierdurch eingeiaden werden ; die Liste der
Stimmberechtigten liegt von heute ab 8 Tage , vor¬
mittags von 9—1 Uhr , im Gemeindeamtszimmer,
jEmser Straße 6, zur Einsichtnahme offen.

Wiesbaden , im September 1919. F253
Der Vorstand der Israelin »eben Kultusgemeinde

Der Vorsitzende : Justizrat Pr . Seiigsohn.

Leibrenten-Versicherungen
bei ersten, unter staatlicher Kontrolle stehenden

Gefellfchasten vermittelt kostenfrei
Wich. Fischer, Versicherungs-Büro

Adelheidslratze 52._ Telephon 1938.

TflainzerBote
übernimmt

Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet
mit Last - Auto und Rollfuhrwerk.

Aus- u. Einladen von Waggons. — Annahme von
Stückgut nach Höchst,FrankfurUMainz u.zurück.

Inh.: Backes & Krämer,
Sckulb^ gl ^ WTESBADEJrjrele ^ ^ S8

Ausstellung und Lager in

emiiiH Slisimi»
Wiesbaden . TaunuSstr. 75, Telephon 3297.

August Harttopf. Solingen
Stablwareu -Fabr » Gegründet 1858.

Die Hausfrau spart
viel Wirtschaftsgeld

Seit sie sich Erdal-
Schuhkrem hält

Erdal
schwarz —gelb —braun

Alleinhersteller:
Werner & Mertz, Mainz.

F 35

Damenhüte!
Else Engel
Hellmundstrasse 8,1.

Hüte, Pelze, Muffe, Federboas und
Maraboulkragen werden nach neuesten

Modellen preiswert umgearbeitet.

Gartenkunst Wiesbaden
(ntawrfsbtarbcituiig . Beratung. Zusführungsteitaag.

StäaSig » ZussteUung von « nkwürstn in tu

Kunstausstellung Nicolasstr. 3
ienum— .«* smouunß«wwi_

Ink MMgu , - <» — — %• » 'f»  ♦ «* * ■ ■»

Marie Schräder
Tel. 1898. Langgasse 5 . Tel. 1898.

Vornehmer Modesalon.
Pelze, Federboas, Marabutkragen
werden nach den neuesten Vor¬
lagen in bekannt bester Aus¬
führung schnell und preiswert
:: umgearbeitet . ”

innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester
Patent -Möbelwagen.
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Wiesbadener Traitsport -Qesellschafl
Friedrich Zander jr. & Co.

Adeltaeldstrasse 44 . Fernsprecher 1048.
Besichtigung und Kostenanschläge frei.

Erst -Aufführung!

Mm  der Lsidenschaft.(
(Die Geschichte eines
Spielers) . Gr. Tragödie
gespielt von ersten
nordischen Künstlern , j

2. Schlagerl
Erst - Aufführung

Paradiesvogel
Aus d. Studentenleben j

| in 3 Akt . mit LillyBech. j
Klein Evcben.

Reizendes Lustspiel.

1Wagners Uergnügutigs-
, AUc Adolfshöhe Püffa . Alte Adolfshöhe  ,

Freitag, den 12. September:
GROSSER HAUSBALL

| für die mod. Geschäftswelt. Ende gegen Morgen._

Neroberg.
Mittwoch , 10. Sept.,

nachm . 4 Ehr:
Großes Sonder-Konzert

ausgeföhrt vom
Philharm. Orchester.

Leitung:
Musikdir . Arno Blum.
Auserwählt .Programm

Eintritt 40 Pf.
inklus . Programm.

NB. Bei ungünstigem
Wetter i.Wintergarten.

Fahrgelegenheit bis
Ncrobere -Restaurant.

JfriM-hlast:
; Schwalbacher Str . 51 ;

Telephon 829.
Abflg. Restaurant.

Täglich:

' Gut gepflegte Weine
und Biere.

WLelmstr. 36. ”
: ZA.  6349 . : : S

_ - »

» Düledwouftrciend . Jfm . ;

■ KuflO - 3t0U [

iciitt  letior ssm
Sc/tumuiwt- 3Ä*otw

■ Zrankfuii  a. 121.
*■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ > ■ ■ ■ ■

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel.3031
Erst -Aufführung.

Theodor Loos
in

Stiefkinder des Glücks.
Schauspiel in 4 Akten.

Seidenpusselchen.
Entzückendes Lust¬

spiel in 3 Akten mitKäfhe Dorsch.

Keine Wanze mein?« Ä «,
n. m. Kammerjäger Berg’s Nicodaa ! I u. Ilz.  erzielen.
Restlose Wanzen- u. Brutvemielitung
Erfolg verblüffend . Kinderleicht anzuwenden . Ges.
geschT Viele Dankschr . Doppelpack . Mk. 2.50. Aus¬
reichend f. 1—3 Zimmer u. Betten . — Alleinverkauf . :
Zentraldrogerie Wflh . SchUd, Fnednchstraße 16.
Bei Eins . v. M. 2.70, od. Postscheckkonto Berlin 31286,
portofr , ZÜs. nach auswärts durch Herrn . A. Groesel,

Berlin , Königgrätzer Strafte 49. k IÖ4

Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T . 140.
Erst - Aufführung i

Die

Verführten
Soziales Schauspiel aus
dem Berliner Tag - und
Nachtleben nach dem
berühmten Roman von

HansHyan , 6 Akte.
Schöne Naturbilder.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel . 140.

§175
Inders ilz die Andern

Soziales Schauspiel
in 6 Akten von

Dr. Magnus Hirschfeld.
Am Flügel:

Herr A. Rausch.

Kurz ist der Frühling,j
Roman einer Liebe

in 5 Kapiteln.

Auf vielseit . Wunsch : |
II Lubitsch II

in

8er Stolz der Firma.
Lustspiel in 3 Akten.

SKauritius .tr . l

Thalia.
Bruno

Kastnei*
in dem fünfaktigen

Filmdrama

Die Bodega
von Los Cuerros.
Große Rosinen
Lustspiel in 3 Akten.

Vergnügungs-Palast
Gross-Wiesbaden.
Riesen -Erf o!« l

GastspielJOB
Lachen über Lachen!
Anfang punkt  7' /«Uhr.
Sonnt . 3»/, u. 71/ , Uhr.

Kristall-Palast
Schwalbacher Str . 51.

Telephon 829.

Neues Patite - Progr.
in deutsch , und fran¬
zösisch. TsxtschriftI
LISELOTTE.

Amerikanisches
Sport -Sensat .-Drams

in 5 Akten.
Moritz u . d. Marquise, jKomödie.
Nachmittags 4—6Uhr |balbe Preise.

nw Tiwiim ~T
Germania

Lichtspiele
Schwalbacher Str . 67.

Allein-Erstaufl übrg .!
: : Haus : :

der Leidenschaften
Groß. Sittendrama in
4 Akten mit Maria
Carml u. Theod. Loos.

Bobby’s Rache.
k  Urfideles Lustspiel

in 3 Akten.

[ ymtll

Täglich:
Sensations-Gastspiel

Gerti&Ralph
Deutschlands bestes

Kunst-Tänzerpaar v. d.
Weinklause Frankfurt.

Raff . Landes -Theater
Mittwoch. 10. September.Manon.

Oper in 1 Akten<ü Bildern).
Musik von I . Magenet.

CheoalterDesSrieur . F.Scher«
Graf DeiGrteur . A. Notalewig
Lescaut . . . Leo Schützendoy
Guillot-Morfontaine . H.Schoyi
von Brötigny . . Aler. Kipn»
Manon . . . Mar . Alferman«
Po»sieite. . Th. Müller-Reichel
‘joootte . Slnnie Zinn«
.iofette . Lilly Haas
Der Wirt . . . . Walter Kenn,
Türsteheri.Seminar W. Maiche!
Ein Sergeant . . Paul Wiegn«
Ein Soldat . . . Robert Mark-
Dienerinb. Manon . Leni Kraus
Erster < Garde- . . H.Schüf«
Zweitert du-Eorp« . F. Bendhack
Musikal. Leitung: Arth. Roch«.
Anfang 6, Ende nach 9.30 -Ihr.

Vergnügungs-Palast.

JOB.

Wagners
Vergnügungs-Park

[Alte Adolfshohe).
jeden Donnerstag,
Samstag u.Sonntag

TANZ.

Residenz-Theater.
Mi lrvoch, 10. September.
Ei« Walzertraum.

Operette in 3Aktenv. O. Strauhaoachim XIII...Eduard Sä#rinzesi.Helene Dilma Marbach'
Graf Lothar . Herbert Aiiched
L«atnanl »tili . . Marim Roll'
Leutnant Monllchi. H. Varndal
von Insterburg . ®t|eia SBurn
Wendolin . . . . Oskar Buggr
Sigismund, Lakai . Nud. Onn«
Franzi . Dora Hagen
Anncrl, Getgerin . . Mia Jacob
Tschincllenfifi. . Steffi Steuert
Anfang 7.30, Ende geg. 10 Uhr.

[ whailg-SoWck!
Mittwoch, 1«. September.

Abonnements-Konzerte.
Stldt . KurorchQätar.

Leitung : H. Jrmer , stäät
Kurkapolimeister.

Nachm.Ua '̂ j 4 bis 5.30 Ubr:
1. Ouvertüre zur Oper »Semr

ramis“ vod  G. Rossini.
2. Slaviscbe TSnze Nr. 1 u. *

von A. Dvor4k.
3. Potpourri aus „Sah’ ej}Knab’ ein Röslein steh®

von II . Spangenberg.
4. Nocturno in E-dur von 8Wj5. Ouvertüre zur Operetw

„Boooaccio* von F. v. Supp"
«. Von Gluck bis Wagnet,

Potpourri von A. Schrein«”
7. Maskenzug, Polka von Jo*'

Straub.
Abends S bis 9.39 Uh«

I. Fest-Ouvertüre Re=necJ!l
2. Traumpantomime aus a«

Oper „Hänsel und Gretev
von B.  Humperdinck . ..

3. Grolle Ballettmusik aus a«
Oper „Faust“ von Gounr^

4. Rinaldo - Arie von Händ
5. Ouvertüre zur Oper

von G. Rossini. ,
8. Ungaivsche Rhapsodie « >1

von F. Liszt
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